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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer,
liebe Leserinnen und Leser,

es gibt wieder einen „Peckeloher“, trotz Lockdown, 
Ausgangsbeschränkungen und Kontaktverbot! In den 
vergangenen sechs Monaten seit Erscheinen der letzten 
Ausgabe im Dezember haben wir keineswegs die Hände 
in den Schoß gelegt. Im Rahmen der begrenzten Mög-
lichkeiten, die uns blieben, gab es Trainings und Kurse – 
nur eben online.  

Sehr gut angenommen wurden die Angebote im Netz im 
Breitensport. Und auch die ersten Herren, die Damen und 
die Jugendmannschaften trainierten erfolgreich online. 
Es hat eben auch Vorteile: Zum Beispiel spart man sich 
die Hin- und Rückfahrt zum Stadion oder in die Turn-
halle. Aber letztendlich ist Sport am Bildschirm nicht zu 
vergleichen mit einer Präsenzveranstaltung. Zum Glück 
konnten die unter 14-Jährigen ab März wieder in kleinen 
Gruppen draußen auf dem Fußballfeld trainieren. Wir 
wissen von Eltern, dass die kontinuierlichen, verlässlichen 
Treffen vielen Kindern wie ein Stabilitätsanker Halt in 
diesen schwierigen Zeiten gegeben haben. Auch wenn 
nichts mehr lief, das Training fand statt. Das beweist, dass 
die Bedeutung von Sport weit über bloße körperliche Be-
tätigung hinausreicht.   

In diesem Heft haben wir aber auch noch andere inte-
ressante Themen parat. Wir stellen Euch zum Beispiel 
die neue Jugendspielgemeinschaft vor, berichten vom 

aktuellen Stand des geplanten Kunstrasenplatzes und 
verraten Euch, was es mit „AzubiKick on Tour“ auf sich 
hat. Außerdem engagiert sich der SC Peckeloh erneut 
für leukämiekranke Kinder und Jugendliche. Leider gibt 
es noch eine traurige Nachricht: Paul-Gerhard Potthoff, 
unser langjähriger Vereinsvorsitzende, starb im April im 
Alter von 70 Jahren. 

Bisher ist unser Verein relativ glimpflich durch die Krise 
gekommen. Für Eure Solidarität danken wir Euch, unse-
ren Mitgliedern und Sponsoren, an dieser Stelle noch 
einmal sehr herzlich! Ohne Euch hätten wir das nicht 
geschafft. Hoffen wir mal, dass die Lockerungen weiter 
voranschreiten, je mehr Menschen geimpft werden und 
je stärker die Inzidenzzahlen fallen. Zurzeit sieht es ja 
ganz danach aus, als könnten wir bald schon wieder 
mehr über sportliche Ereignisse und tolle Veranstaltun-
gen berichten!
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Wenn man sich per Video zu Konferenzen trifft, war-
um nicht auch zum Sport? Zuerst ging der Kurs Power 
& Dance Anfang Februar online, inzwischen gibt es im 
Breitensport weitere Angebote im Netz. Die Resonanz 
ist sehr gut.

Angefangen hatte aber alles schon während des 
zweiten Lockdowns im November 2020 beim Fußball, 
genauer gesagt in der Jugendabteilung. Mathilde 
Keller, Leiterin der Fußballjugendabteilung, suchte im 
Netz nach Lösungen, wie man sich in dieser sport- und 
kontaktlosen Zeit  innerhalb der geplanten Jugendfuß-
ballspielgemeinschaft mit der SG Oesterweg und der ab 
Sommer neu hinzukommenden Spvg. Versmold austau-
schen könnte. Dabei stieß sie auf die Online-Angebote 
verschiedener Sportvereine. Kurzerhand registrierte sich 
der SC Peckeloh über die Jugendfußballabteilung bei 
Zoom, einem Anbieter von Videokonferenzen. So kam 
es, dass seit Anfang Dezember sowohl die Fußballfrau-
en als auch die Fußballjugend online im Internet trai-
nierten, letztere seit dem 1. März 2021 teilweise auch 
wieder auf dem Platz.  

Vom Fußball aus wanderte die Idee weiter zur Breiten-
sportabteilung. Dort leistete Mathilde Keller zusammen 
mit den FSJlern technische „Starthilfe“ für das neue An-
gebot. Nach dem Motto „besser online als gar nicht“, 
nutzen seitdem viele Teilnehmerinnen die Breitensport-
kurse des SCP im Netz. Statt in der Turnhalle schwitzen 
die Frauen jetzt miteinander zu Hause vor dem Laptop, 
am PC, Tablet oder sogar am Handy. Jede ist froh, dass 

sie sich endlich wieder gemeinsam treffen und körper-
lich aktiv werden können. 

Netzverbindung ok?

„Meine Mädels finden die Online-Alternative alle 
super.“ Angelika Rust ist Leiterin des Kurses Power & 
Dance, der Anfang Februar als erster Breitensportkurs 
online startete. Inzwischen bietet sie ebenfalls einen 
ganz neuen Online-Pilateskurs an, der auch Nicht-Ver-
einsmitgliedern offensteht, und der ebenfalls sehr 
gut angenommen wird. Zu den Kurszeiten klappt die 
langjährige Übungsleiterin ihren Laptop auf, wirft die 
externe Kamera an, legt eine CD ein und los geht’s. Am 
Bildschirm trainieren etwa 25 Frauen zwischen 20 und 
60 Jahren Bauch, Beine und Po oder stärken mit Pilates 
Muskulatur und Körperhaltung. Manchmal kommt es 
zu kleineren technischen Problemen. „Klar, das passiert, 
wenn zu Hause zu viele aus der Familie auf einmal im 
Netz sind“, sagt Angelika Rust. Aber solche Kleinigkei-
ten halten die Frauen nicht auf. 

Inneren Schweinehund überlistet

Auch Kerstin Bierhake ist mit „ihren“ Fridas seit Anfang 
Februar im Netz. Die Frauen hätten sich untereinander 
geholfen, wenn es bei der einen oder anderen zunächst 
mit der ungewohnten Technik oder der Software nicht 
auf Anhieb geklappt habe. „Inzwischen haben sich alle 
daran gewöhnt, und es funktioniert  richtig gut“. Vom 
Trainingsablauf her gebe es keinen Unterschied zum 
Präsenztraining, meint Kerstin Bierhake. Nur die Kont-
rolle fehle. „Ich kann online nicht so gut prüfen, ob der 

Mit Power & Dance, Fridas, Pilates, Tabata 

und Jumping Fitness 

Breitensport goes online

Nadine Kotschote bringt ihre Kursteilnehmerinnen auch online 
mit Tabata ordentlich ins Schwitzen. 

Foto: Christine Nagel 

0-17

Gaby Knuth
Leiterin Abteilung Breitensport

Bauch angespannt, der Rücken gerade oder die Übung 
zu anstrengend ist.“ Dann hilft eben nur eines: rechtzei-
tig Bescheid sagen. Für einige Frauen hat das Training 
im Wohnzimmer durchaus Vorteile. „Man muss sich 
nicht extra aufraffen, um zur Turnhalle zu fahren.“ So 
lässt sich der innere Schweinhund bequem überlisten.  

Babysitter gespart

Nadine Kotschote hat ähnliche Erfahrungen mit ihrem 
Kurs gemacht. Die Übungsleiterin ist Anfang März mit 
dem neuen Angebot Tabata online gegangen, einem 
schweißtreibenden Intervalltraining. „Bei mir sind viele 
Mütter mit Kindern. Für das Online-Angebot sparen sie 
sich die Anfahrt und obendrein den Babysitter.“ Wenn 
die Frauen dann in den Liegestütz oder in die Seiten-
grätsche gehen, machen die Kinder schon mal fleißig 
mit oder schauen, ob die Mama die Übung richtig aus-
führt.  

Bis zu 25 Frauen und ein Mann halten sich mit Tabata 
fit, die Teilnehmenden kommen auch aus Steinhagen, 
Rheda-Wiedenbrück, Borgholzhausen und Harsewin-
kel. Bei schönem Wetter wird der Laptop schon mal in 
den Garten gestellt, und man sieht die Hobbysportlerin 
umgeben von Bäumen und Sträuchern ihre Kraftübun-
gen machen. Die Nachfrage nach Tabata war so groß, 
dass Nadine Kotschote einen zweiten Block anbot. Für 
sie steht fest: „Auch wenn irgendwann mal wieder die 
Turnhallen öffnen, läuft Tabata online weiter.“ 

„Online super, Präsenz besser“

Kerstin Bierhake und Angelika Rust hingegen meinen: 
online ist super, aber Präsenz ist noch besser. „Die 
Menschen wollen sich ja wieder live erleben und nach 
dem Training auch wieder gemütlich zusammensitzen. 
Wir hoffen alle, dass es bald wieder so sein wird“, sagt 
Angelika Rust. Bis dahin wird eben am Bildschirm ge-
schwitzt. Neben Power & Dance, Pilates, den Fridas und 
Tabata findet auch der beliebte Kurs Jumping Fitness 
online statt. Letzterer wird ebenso wie Tabata zusam-
men mit der SG Oesterweg angeboten.

Änderungen gibt der SC Peckeloh auf seiner Website 
bekannt: www.sc-peckeloh.de. 

Power & Dance:  

dienstags 20 bis 21 Uhr

Fridas:  
mittwochs 19 bis 20 Uhr

Pilates:  
donnerstags 19 bis 20 Uhr, eventuell nach den Sommerferien wieder in Präsenz, auch für Nichtmitglieder

Tabata: 
mittwochs 18:30 bis 19 Uhr,  

auch für Nichtmitglieder

Jumping Fitness:  
montags 19:15 bis 20 Uhr,  

auch für Nichtmitglieder
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Ihr Schicksal ging im Frühjahr durch die Medien: Die 
fünfjährige Feelia Summer Blume aus Steinhagen leidet 
an einer Knochenmarkserkrankung, die beim Fort-
schreiten zu Leukämie führen kann. Inzwischen hat sich 
glücklicherweise ein Spender gefunden. Die Geschichte 
des Mädchens nahm der SC Peckeloh zum Anlass, mit 
Unterstützung der DKMS (Deutsche Knochenmarkspen-
derdatei) zu helfen, Leukämiekranken das Leben zu 
retten. 
 
In einem Anschreiben an etwa 20 Sportvereine im 
Altkreis Halle ruft der SCP dazu auf, sich als Stamm-
zellspender bei der DKMS registrieren zu lassen. Dazu 
hat er mit Unterstützung der internationalen gemein-
nützigen Organisation eine Online-Aktion auf der 
DKMS-Website gestartet. Unter der Adresse www.dkms.
de/aktiv-werden/online-aktionen/scpeckeloh sollen sich 
so viele der angeschriebenen Vereinsmitglieder wie 
möglich registrieren lassen. Im Anschreiben, das die 
beiden FSJler des SC Peckeloh, Hannah Wilms und Andi 
Mehmeti, formulierten, heißt es unter anderem: „Der 
SC Peckeloh 1960 e.V. möchte (…) eine Brücke zwischen 
den Menschen, die helfen wollen und denen, die Hilfe 
benötigen, bauen und sie für die Knochenmarkspende 
sensibilisieren.“

„Zweite Lebenschance“ schenken

Und so funktioniert es: Nach der Online-Registrierung 
erhalten die Teilnehmenden ein kostenloses Typisie-
rungsset. Damit können sie zu Hause einen Wangen-
abstrich machen und ihn an die DKMS zurückschicken. 
Nach Analyse der Probe werden die Teilnehmenden als 
potenzielle Spender in die Knochenmarkspenderdatei 
aufgenommen, die international abrufbar ist. Mit etwas 
Glück findet ein an Leukämie Erkrankter in dieser Datei 
genau den einen Spender, der ihm oder ihr „eine zweite 
Lebenschance“ schenkt, so heißt es auf der Website der 
DKMS.

Bereits zweite Aktion für Leukämiekranke

Die Idee zu dem Aufruf hatte Matthias Kath, Trainer der 
F2-Fußballjunioren. Vor zwei Jahren rief er zusammen 
mit den damaligen FSJlern schon einmal eine Aktion ins 
Leben, um an Leukämie erkrankten Kindern zu helfen. 
So erhielt im Frühjahr 2019 die Kinderonkologie der Uni-
klinik für Kinder- und Jugendmedizin des Evangelischen 
Klinikums Bethel vom SCP Cornhole-Brettspiele ge-
schenkt, um den kleinen Patientinnen eine kleine Freude 

zu bereiten. Die Spiele selbst wurden bei der „Werkbude 
Versmold“ in Auftrag gegeben.

„Eine Spendersuchaktion ist immer eine gute Sache“, 
sagt Dr. Norbert Jorch, Leitender Arzt der Klinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Bethel, die zu den zwölf größ-
ten onkologischen Zentren Deutschlands zählt. „Wichtig 
ist, dass sich viele Menschen typisieren lassen, um die 
Wahrscheinlichkeit zu erhöhen, einen passenden Spender 
zu finden.“ Etwa drei bis vier junge Patienten der Kinder-
onkologie in Bethel würden im Jahr eine Stammzellspen-
de benötigen. Die Cornhole-Spiele des SCP waren bis zum 
vergangenen Jahr dort im Einsatz – dann begannen die 
Bauarbeiten für ein neues Kinderklinikgebäude und sie 
wurden erst einmal eingemottet. Dr. Jorch: „Nach dem 
Umzug werden die Cornhole-Spiele den Kindern wieder 
zur Verfügung stehen.“ Und den jungen Patienten etwas 
Abwechslung von ihrer Krankheit bieten.

SCP startet Aktion zur Registrierung als 
Stammzellspender für Leukämiekranke

Eine Brücke bauen für Menschen, die helfen möchten

Foto: Marc Blume

Die fünfjährige Feelia aus Steinhagen hat inzwischen einen  
Stammzellspender gefunden.

Mit diesem Anschreiben, das die beiden FSJler Hannah Wilms und Andi Mehmeti formuliert haben, sollen  
möglichst viele Sportler und Sportlerinnen dazu motiviert werden, sich als Stammzellspender zu registrieren. 

 

 

 

 

Liebe Sportfreunde,       Versmold, im Juni 2021 

wir vom Verein SC Peckeloh 1960 haben uns schon in der Vergangenheit für soziale 

Projekte engagiert. Unter anderem schenkten wir krebskranken Kindern Gesellschaftsspiele, 

um ihnen während ihrer schwierigen Zeit ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.  

Durch Feelia (5 Jahre) aus Steinhagen sind wir auf das Thema Blutkrebs aufmerksam 

geworden. Sehr oft kann diese Krankheit nur durch eine Stammzellspende besiegt werden. 

Feelia konnte ihren passenden Spender glücklicherweise schon finden. Viele andere 

Erkrankte warten jedoch bis heute auf einen passenden Spender und damit auf die Chance, 

weiterzuleben. 

Der SC Peckeloh 1960 möchte in Zusammenarbeit mit der DKMS (Deutsche 

Knochenmarkspenderdatei) durch ein Projekt eine Brücke bauen zwischen den Menschen, 

die helfen wollen und denen, die Hilfe benötigen, und sie für die Stammzellspende 

sensibilisieren. 

Wie kannst Du Stammzellspender/-in werden?  

1. Bestelle online auf www.dkms.de/aktiv-werden/online-aktionen/scpeckeloh 

 Dein Registrierungsset bzw. Typisierungsset, indem Du auf den Button „Spender:in werden“ 

klickst und einige einfache Fragen beantwortest und Dich online registrierst. 

2. Mache einen Wangenabstrich und schicke das Set per Post zurück. Dein Abstrich gibt 

Aufschluss darüber, ob Deine Gewebemerkmale zu denen einer Patientin oder eines 

Patienten passen. 

3. Nun bist Du Teil der DKMS Familie! Wenn Deine eingeschickte Probe analysiert wurde, 

wirst Du in der Stammzellspenderdatei aufgenommen und bist als mögliche/-r Spender/-in 

für Patient/-innen weltweit zu finden. Selbstverständlich helfen auch Geldspenden der DKMS 

dabei, den Kampf gegen Blutkrebs fortzuführen.  

Teilt das Thema Leukämie und Knochenmarkspende in den sozialen Netzwerken und 

informiert auch Eure Vereinsmitglieder. Jede einzelne Registrierung als Stammzellspender/-

in ergänzt die Spenderdatei der DKMS und erhöht die Wahrscheinlichkeit für Patient/-innen, 

einen Spender/-in zu finden. 

 Vielleicht kannst Du schon morgen zum Lebensretter werden. Danke! 

 

Dein SC Peckeloh 1960 
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Mitte Mai sieht Jörg Schmidt Licht am Horizont. „Wir 
hoffen, dass wir im August oder September wieder 
voll loslegen können mit unseren Proben im Gemeinde-
haus“, so der Leiter des SCP-Theaters. Doch selbst dann 
wird die Zeit zu knapp für die geplanten Novemberauf-
führungen in der Hauptschulaula. Um das Stück „Meine 
Leiche, Deine Leiche“ sicher auf die Bühne bringen zu 
können, brauchen die Darsteller der Theatergruppe 
mindestens ein halbes Jahr. Deshalb müssen sich die 
Fans bis zum kommenden Frühjahr gedulden.

 
Zunächst hatten die Elf vom Theater Anfang des Jahres 
versucht, online in Videokonferenzen zu proben. „Es 
war schön, mal wieder das Textbuch in der Hand zu 
halten und gemeinsam zu lachen“, meint Jörg Schmidt. 
„Wir haben die Texte gelesen und ein, zwei Passagen 
besprochen.“ Für die Proben auf Distanz brauchten die 
Laiendarsteller schon mehr Fantasie als sonst, um sich 
die Regieanweisungen vorstellen zu können. Aber die 
Situation auf der Bühne lässt sich nicht so einfach in 
einem Video simulieren. Bereits im März gab man die 
Hoffnung auf, sich für die Aufführungen im November 
online fit machen zu können. „Wir haben gemerkt: Es 
macht keinen Sinn. Online zu proben ist nicht dasselbe 
wie auf der Bühne zu stehen“, so Jörg Schmidt.

Lieber auf Sicherheit gehen

Gleichzeitig stellte sich für die Theaterleute die Frage: 
Soll man in der kurzen Zeit bis November überhaupt 
noch versuchen, sich auf die Aufführungen vorzube-
reiten? „Brechen wir die ganze Sache übers Knie oder 
machen wir es vernünftig“, bringt es der Theaterchef auf 
den Punkt. Schweren Herzens entschied sich das Ensemb-
le einhellig für die sichere Alternative und beschloss, die 
Aufführungen des Stücks „Meine Leiche, Deine Leiche“ 
auf das Frühjahr 2022 zu verschieben. 
Für die Laienschauspieler eine harte Situation. Ein gutes 
Jahr liegt die letzte Präsenz-Probe im Peckeloher Ge-
meindehaus zurück. „Wir sind alle heiß wie Frittenfett 
und wollen wieder so schnell es geht auf die Bühne 
zurück“, so Jörg Schmidt. Etwas Positives kann er der 
Situation aber doch abgewinnen. „Aus der zeitlichen Dis-
tanz heraus schaue ich mit anderen Augen auf das Stück. 
So habe ich neue Ideen entwickelt und einige Passagen 
entsprechend umgeschrieben.“ 

Bald erstes Treffen „in echt“?

Wenn die Inzidenzwerte weiter sinken und die Zahl der 
geimpften Theatermitglieder steigt, rückt ein Treffen in 
Präsenz in erreichbare Nähe – aber erst einmal nur, um 
sich überhaupt „in echt“ wiederzusehen. „Die Stimmung 
bei uns ist gut, wir freuen uns alle darauf.“ Dann werden 
die Elf bei Andrea Kuhn wie in alten Zeiten am Teich 
sitzen und ihr Wiedersehen offline feiern, bevor dann im 
Herbst hoffentlich die „richtigen“ Proben wieder begin-
nen können.

Zeit zu knapp: Aufführungen der Thea-
tergruppe werden auf Frühjahr 2022 
verschoben

Wir öffnen den Vorhang  
Anfang 2022 für euch!

Foto: Jörg Schmidt

Der Wille zu proben war da, doch die Bühne lässt sich durch Videokonferenzen nicht ersetzen. Andrea Kuhn (erste Reihe v. l.), „Chef“ Jörg 
Schmidt, Helge Widany. Zweite Reihe v. l.: Horst und Hella Cord-Landwehr, Marina Nebelung, Birgit Brüggenwerth. Untere Reihe v. l.: Julia  
Strangmann, Friedrich-Wilhelm „Mimo“ Höcker und eine Webcam, die nicht funktionierte. Es fehlen Rosi Beckmeier und Lieselotte Jostschulte. 

Videokonferenzen können die Bühne nicht ersetzen
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Wer auf der Bundesstraße 476 aus Sassenberg kom-
mend Richtung Peckeloh fährt oder in die Straße 
„Peckeloh“ einbiegt, kann die Hinweisschilder bereits 
deutlich erkennen, die unseren Kunstrasenplatz fortan 
als Farthmann-Arena ausweisen.  
 
Wie bereits berichtet hat unser Goldpartner Edeka Far-
thmann aus Versmold die Namensrechte gegen einen 
zusätzlichen knapp fünfstelligen Betrag für zunächst 
drei Jahre erworben. 
 
Seit kurz vor Weihnachten machten zwei aufgehängte 
Stoffbanner auf die Farthmann-Arena aufmerksam. 
Diese wurden nun abgenommen und durch zwei sechs 
Meter lange und 1,30 Meter breite Schilder ersetzt. 
 
Dirk Keller, Daniel Schadwinkel, Marius Flottmann, 
Andi Mehmeti und Florian Pixa installierten die Schil-
der jeweils in drei Meter Höhe auf beiden Seiten des 
Platzes an Aluminiumgestellen, die Goldpartner Metall-
bau Bäcker hergestellt hat. Die Kosten dafür übernahm 
Sponsor Olaf Farthmann. Die F+G Bau GmbH stiftete 
den Bau der erforderlichen Betonfundamente. Druck & 
Werbung Schirmer produzierte die Schilder unentgelt-
lich. Firmeninhaber und SCP-Vorsitzender Lutz Schirmer 

wird zudem noch Strahler zur Beleuchtung der Schilder 
anbringen. Der sportliche Leiter des SCP, Jan Fahren-
wald, spendierte den fünf Helfern bei ihrem Arbeitsein-
satz die Getränke. 
 
Ideengeber Jörg Banik findet es klasse

Die Idee zu diesem Partnerschaftsprojekt hatte Jörg 
„Jockel“ Banik, der als Betreuer der ersten Herrenmann-
schaft gemeinsam mit Torsten Hermann zu den Stamm-
kunden Farthmanns zählt, um Peckelohs Westfalenliga-
Fußballer und Zuschauer zu verpflegen. „Das sieht doch 
klasse aus“, sagte Banik, nachdem die Arbeiten am 29. 
Mai abgeschlossen waren.  
 
Grundstücksverhandlungen noch nicht abgeschlossen

Wenig Neues gibt es indes zum geplanten Bau eines 
neuen Kunstrasenplatzes in Peckeloh zu berichten. 
„Bürgermeister Michael Meyer-Hermann hat mir mit-
geteilt, dass die Grundstücksverhandlungen noch nicht 
gänzlich abgeschlossen seien“, sagte SCP-Vorsitzender 
Lutz Schirmer Anfang Juni. Im diesjährigen Haushalt der 
Stadt Versmold sind 150.000 Euro zur Planung einge-
stellt. Im Jahr 2022 soll mit der Umsetzung begonnen 
werden. 

Zwei sechs Meter lange Schilder wurden 
Ende Mai installiert

Jörg „Jockel“ Banik, Betreuer der ersten Mannschaft, hatte die Idee zu dem 
Partnerschaftsprojekt, das den Kunstrasen zur Farthmann-Arena macht.

Foto: Klaus Münstermann

Farthmann-Arena von Weitem gut zu erkennen

Ihr Frischespezialist aus der Region.
O. Farthmann e. K. · Münsterstraße 74 · 33775 Versmold · Telefon: 05423. 7011 · www.edeka-farthmann.de · Mo bis Sa von 8.00 bis 21.00 Uhr

Marius Flottmann (von links), Daniel Schnadwinkel, Dirk Keller und Andi  
Mehmeti richten am 29. Mai eines der beiden Aluminiumgestelle auf, an 
denen anschließend die Schilder montiert wurden.

Kurz vor Weihnachten 2020 machte sich Sponsor und Namensgeber Olaf Farthmann (von links) im Beisein 
des sportlichen Leiters Jan Fahrenwald und des SCP-Vorsitzenden Lutz Schirmer ein Bild von den Stoffban-
nern, die übergangsweise aufgehängt worden waren.

Foto: Klaus Münstermann

Foto: Klaus Münstermann
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Die Fußball-Saison 2020/21 ist annulliert worden. Es gibt keine Meister 
sowie keine Auf- und Absteiger. Mit dieser Entscheidung hat sich der 
FLVW sehr schwer getan und bis zum 19. April gewartet.

Foto: Klaus Münstermann

FLVW hat die Fußball-Saison 2020/21 annulliert

Nachdem der Spiel- und Trainingsbetrieb im Amateur-
fußball wegen der Corona-Pandemie seit Ende Oktober 
2020 ruhte, hat sich der Fußball- und Leichtathletikver-
band (FLVW) viel Zeit gelassen, darüber zu entscheiden, 
ob die Serie in irgendeiner Weise doch noch fortgeführt 
werden könnte. Am 19. April beschloss der FLVW als 
vorletzter Landesverband, die Saison 2020/21 zu annul-
lieren.  
 
„Wir haben diese Entscheidung so lange aufgeschoben 
wie es rechtlich notwendig und moralisch vertretbar 
war“, sagte der FLVW-Vorsitzende Gundolf Walaschewski 
damals. 
 
Keine Auf- und Absteiger und keine Kreispokalsieger

Die Saison wurde mit Ausnahme des Westfalenpokals 
der Männer, den der SC Preußen Münster schließlich am 
29. Mai gegen die Sportfreunde Lotte mit 1:0 gewann, 
in allen Bereichen annulliert. Es gibt von der Oberliga 
bis zur Kreisliga keine Wertung mit Auf- und Absteigern. 

Die Vorsitzenden der 29 Kreise des FLVW hatten dem 
Beschluss im Rahmen der Ständigen Konferenz zuvor 
zugestimmt. Der Verbandsjugendausschuss passte sich 
allen Beschlüssen an. Zudem entschied der Fußballkreis 
Bielefeld, dass der Kreispokal abgebrochen und in der 
neuen Saison nicht fortgeführt wird. Somit gibt es in der 
Spielzeit 2020/21 keine Kreispokalsieger. Am 29. August 
2021 sollen die Ligen in Westfalen zur Saison 2021/22 in 
derselben Besetzung wie in der nun annullierten Serie 
starten. 
 
Letztlich ausschlaggebend war die Corona-Schutzver-
ordnung des Landes NRW, die am 18. April ein weiteres 
Mal verlängert worden war. Dies bedeutete, dass Mann-
schaften frühestens am 10. Mai wieder ins Training 
hätten einsteigen können und somit eine vierwöchige 
Vorlaufzeit zu Punktspielen nicht mehr möglich gewesen 
wäre. Eine Austragung von 50 Prozent der Partien, um 
eine Wertung zu ermöglichen, war demzufolge ausge-
schlossen. Die Entscheidung des FLVW war richtig, wie 
die steigenden Infektionszahlen der folgenden Wochen 
und die bundesweite Notbremse im Nachhinein gezeigt 
haben. Amateurfußball war bis Ende Mai nicht erlaubt – 
mit Ausnahme des Trainings für Kinder und Jugendliche 
im Alter von höchstens 14 Jahren. Diese dürfen unter be-
stimmten Auflagen seit dem 10. März wieder kicken. 

Seit dem 10. März ist den Kindern und Jugendlichen bis 14 Jahren das Trai-
ning wieder erlaubt. Co-Trainer Lars Fahrenwald unterstützt die F2-Junioren.

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir 
nur zusammen. Deshalb entscheiden wir mit 
unseren Mitgliedern gemeinsam, wie wir als 
Bank handeln. Und obwohl diese Idee schon 
mehr als 170 Jahre alt ist, könnte sie kaum 
moderner sein.

 110.000 

 Mitglieder statt  

 Egonummer. 

volksbank-bi-gt.de

Stefan Klinger, Co-Trainer der F1-Junioren, spornt einen Spieler beim Lauf 
durch den Parcours an. Fotos: Klaus Münstermann

Training war von Ende Oktober bis Ende 
Mai bei den Senioren wegen der Corona-
Pandemie nicht erlaubt
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Nach dem Aufstieg im Vorjahr durfte unsere erste Mann-
schaft bis zum Abbruch nur sieben Partien in der West-
falenliga bestreiten. Vor der ersten „richtigen“ Spielzeit 
ist der SCP seiner Philosophie treu geblieben. Der älteste 
Neuzugang ist 28 Jahre alt. Ansonsten ist bei den Ver-
pflichtungen auf junge, gut ausgebildete Spieler gesetzt 
worden. So ist ein Trio in der A-Jugend-Bundesliga für 
den VfL Osnabrück zum Einsatz gekommen. 
 
„Die Jungs sind hungrig, sollen sich bei uns beweisen 
und noch weiterentwickeln. Ich bin mit dem Kader sehr 
zufrieden. Auch wenn es fünf Mannschaften treffen 
wird, wollen wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben, 
sondern uns in der Westfalenliga etablieren“, sagt Jan 
Fahrenwald. Der sportliche Leiter setzt auf eine höhere 
Leistungsdichte –  und ganz wichtig: „Wir waren zuletzt 
im Zentrum unterbesetzt. Das haben wir nun abgestellt.“ 
 
Trainer Markus Kleine-Tebbe kann es kaum abwarten, 
mit seinem personell veränderten Team zu starten: „Ich 
freue mich unfassbar über diesen Kader. Ihn so zusam-
menzustellen, das ist in diesen schwierigen Zeiten eine 
Riesen-Leistung. Wir haben so viele Gespräche geführt 
und legen viel Wert auf den Charakter der Spieler. Das 
sind alles geerdete Jungs.“ 
 
Zwar verliert der SCP auch einige Akteure. Doch in Daniel 
Schnadwinkel und Florian Pixa verlassen nur zwei Start-
elf-Spieler den Westfalenligisten. Und das in Richtung 
eigene zweite Mannschaft (siehe  gesonderter Bericht an 
anderer Stelle in diesem Magazin). Dafür, dass in Zukunft 
der Konkurrenzkampf – und wohl auch die Intensität im 
Training –  größer wird, ist die Torwart-Besetzung ein 

Beispiel: Zu Julian Pohlmann und Tom Weber gesellt sich 
in Malte Eversmann ein großes Talent aus der A-Jugend-
Bundesliga. 
 
In der ersten Westfalenliga-Saison der Vereinsgeschichte 
hat der SCP nur sieben Begegnungen bestritten (zwei 
Siege, drei Remis, zwei Niederlagen). Doch die waren 
ein Vorgeschmack auf das, was das Team in Zukunft 
erwartet. „In dieser Liga gibt es eine brutale Qualität. 
Vor allem körperlich war und ist das für uns eine Umstel-
lung“, sagt Markus Kleine-Tebbe. Dennoch: „Wir haben 
das bereits gut gemanagt und gezeigt, dass wir mithal-
ten können.“ 
 
Trainer Kleine-Tebbe kündigt lange Vorbereitung an

Nachdem die Inzidenzwerte gesunken waren und die 
behördlichen Vorschriften es erlaubten, hat der SCP am 
5. Juni mit einem ersten „Aufbautraining“ begonnen 
–  zwölf Wochen vor dem vermeintlichen Meisterschafts-
start am 29. August. „Das wird eine lange Vorbereitung. 
In Abstimmung mit unserem Athletik-Trainer Sebastian 
Selchert werden wir die Belastung behutsam steuern und 
zwischendurch auch mal eine Einheit ausfallen lassen. 
Nach der langen Pause ist das so, als ob 22 Spieler nach 
einem Kreuzbandriss wieder anfangen“, sagt Kleine-Teb-
be. Seine Vision: „Wir haben uns gut auf ein Heimspiel 
vorbereitet und am Spieltag zusammen gefrühstückt. Bei 
Temperaturen von 25 Grad kommen 300 Zuschauer in die 
Wöste, und wir gewinnen 2:0.“ 

Die erste Mannschaft und ihre Neuzugänge (hinten von links): Teammanager Mike Scollie, Malte Eversmann, Deniz Aygün, Kushtrim Hasani, 
Trainer Markus Kleine-Tebbe; (vorne von links) Justin Mittmann, Kemal Ökte, Steffen Müller, Fatih Gürer und Sven Richter. Es fehlt Leon Acikel.

Foto: Klaus MünstermannNeun Neue stoßen zur ersten Mannschaft

Tauchmassen, Überzugsmassen und Marinaden 
Alfred Willich Produktions GmbH

Im Industriegelände 48 · 33775 Versmold
www.willich-tauchmassen.de

Tauch‘ ein in unsere 
Welt der feinen 
Lebensmittel.

Starte jetzt deine Ausbildung 

bei einem der innovativsten 

Arbeitgeber der Region!
SC 

PECKELOH 

SILBER-
PARTNER
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Mike Scollie ist neuer Teammanager

Unterstützt wird Markus Kleine-Tebbe künftig von Team-
manager Mike Scollie. Diesen Posten bekleidete der 
Engländer, der in Dissen wohnt, bislang beim Bezirksligis-
ten VfR Wellensiek seit der Saison 2018/19.  Als Co-Trai-
ner hat der 31-Jährige zuvor Erfahrung beim damaligen 
Bezirksligisten SuK Canlar gesammelt. Demzufolge soll er 
auch beim SCP Übungseinheiten der zweiten Mannschaft 
leiten. „Mike verfügt über gute Kontakte und ist hoch 
motiviert. Ein Glücksgriff für uns“, sagt Jan Fahrenwald. 
 
So sieht der Kader in der kommenden Saison aus

Neuzugänge:  
Malte Eversmann (19): Der Torwart hat zuletzt in der 
A-Jugend-Bundesliga-Mannschaft des  VfL Osnabrück 
gespielt. Laut Fahrenwald gibt es einen offenen Konkur-
renzkampf dreier guter Keeper.  

Sven Richter (19): Der defensive, zentrale Mittelfeldspie-
ler kommt ebenfalls aus dem A-Jugend-Bundesliga-Team 
des VfL Osnabrück. War dort Stammspieler.  

Kushtrim Hasani (21): Der defensive Linksfuß hat  zu- 
letzt für Landesligist Beckum alle Partien absolviert.  

Steffen Müller (23): Könnte Daniel Schnadwinkel im 
zentralen Mittelfeld ersetzen. Hat zuletzt bei Oberligist 
FC Gütersloh keine Rolle gespielt, dafür zuvor umso auf-
fälliger bei SC Verl II.  

Fathi Gürer (28): Der Offensivspieler vom Bezirksligisten 
SV Avenwedde hat zuvor beim FC Gütersloh und SV Spe-
xard höherklassige Erfahrungen gesammelt.  

Deniz Aygün (23): Kommt nach langer Verletzungspause 
(Kreuzbandriss beim Mastersfinale 2019 gegen den SCP) 
vom Nachbarn Spvg. Steinhagen. „Ein Allrounder, Deniz 
ist uns schon zuvor bei VfB Fichte positiv aufgefallen“, so 
Fahrenwald. 

Justin Mittmann (20): Hat ebenso wie Eversmann und 
Richter bei Osnabrück in der A-Jugend-Bundesliga ge-
spielt. Der zentrale Mittelfeld-Akteur wechselt vom Liga-
Rivalen SV Rödinghausen II.  

Kemal Ökte (20): Der offensive Mittelfeld-Spieler (SC Verl 
II) will an starke A-Jugendzeiten anknüpfen, in denen  er 
16 Westfalenliga-Tore in 14 Partien erzielt hat.  

Leon Acikel (21): Den schnellen, wendigen Stürmer des 
Bezirksligisten VfB Schloß Holte bezeichnet Fahrenwald 
als Pendant zum wuchtigen SCP-Angriffsduo Alban Sha-
bani/Tim Mannek. 

Kader ohne Neuzugänge: Julian Pohlmann, Tom Weber, 
Alexander Bulanov, Philipp Dieckmann, Vincent Hall, 
Andi Mehmeti, Gerrit Weinreich, Tom Haßheider, Erik 
Mannek, Jonas Weißen, Kevin Ikeakhe, Baris Colak, Prem-
tim Gashi, Tim Mannek, Alban Shabani, Sercan Özdil, Tim 
Beißmann. 
 
Abgänge: Benedikt Bancroft (C-Liga Gütersloh), Tobias 
Fiß (SG Oesterweg), Daniel Schnadwinkel (Spielertrai-
ner zweite Mannschaft), Florian Pixa, Kevin Lenz, Robin 
Sander (alle zweite Mannschaft), Paul Henning, Dennis 
Lobitz (Ziel unbekannt), Gilles Berger (berufliche Grün-
de), Roman Benzel (hört auf). 

Fotos: Nico Seifert

Mit viel Power in die neue Saison!

     8 

Physiotherapie 
       Andreas & Carsten Meyer auf der Heide 
              __________________________________________________________________ 

Krankengymnastik Manuelle Therapie Klassische Massagen / BGM
Fango Manuelle Lymphdrainage Kompressionsbehandlungen 

Schlingentisch / Extension Kiefergelenksbehandlungen (Manuelle Therapie)       Wilhelm-Vinke-Ring 25
Orthopädische Rückenschule Gruppenprogramme Hausbesuche         33775 Versmold
     (Leistungen bzw. bezuschussfähige Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen.)   
_____________________________________________________________________________
Fon: 0 54 23   20 17 72                E-Mail: info@physio-versmold.de             Web: www.physio-versmold.de 

Bad Rothenfelde  Tel. 0 54 24 /22 10 - 0
www.meyer-zu-hoerste.de

Täglich ein Gefühl von 
Urlaub in Ihrem Garten.

Lust auf
Veränderung?

Katharina-von-Bora-Haus
Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
www.perthes-stiftung.de

Stationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

In der angenehmen
Atmosphäre unseres
Hauses fühlen sich
die Bewohnerinnen und
Bewohner wohl.

Wir bieten individuelles
Wohnen und professionelle
Pflege und Betreuung.

24 StundenAufnahme –auch amWochen-ende

1102591_2_999.2.pdfprev.pdf

18 19



Markus Kleine-Tebbe hat seinen Vertrag beim Fußball-
Westfalenligisten SC Peckeloh bis Sommer 2022 verlän-
gert und geht dort somit in sein achtes Trainerjahr. Im 
WB-Gespräch blickt der 45-Jährige auf eine ereignisrei-
che Zeit beim SCP zurück und kann sich vorstellen, noch 
viele weitere Jahre zu bleiben. 
 
Wie kommt der SC Peckeloh durch den erneuten Lock-
down und was sind Ihre Hoffnungen?

Markus Kleine-Tebbe: Ein Lauftraining in Zweiergrup-
pen ist noch möglich. Außerdem finden donnerstags 
online Kraft- und Stabi-Übungen unter der Anleitung 
von Sebastian Selchert statt. Ich gehe davon aus, dass es 
von Seiten der Politik bald negative Nachrichten geben 
und dieses Jahr auch kein Training mehr möglich sein 
wird. Ich hoffe, dass wir im Januar mit der Vorbereitung 
beginnen können. 
 
Vor fast genau sieben Jahren haben Sie beim SC Pecke-
loh zugesagt. Wissen Sie noch, wo es das entscheiden-
de Gespräch gegeben hat?

Markus Kleine-Tebbe: Bei Jan Fahrenwald in der Kü-
che. Unser Betreuer Torsten Hermann war auch dabei. 
Ich weiß gar nicht, ob er damals zum Vorstand gehört 
hat. Ich kann mir schon vorstellen, dass sich Peckeloher 
Urgesteine wie Julian Dellbrügge gewundert haben, 
dass ihr Verein einen Oesterweger verpflichtet. Ich 
weiß schließlich aus Erzählungen meines Vaters, dass 
Zuschauer beider Vereine früher auch schon mal mit 
Regenschirmen aufeinander los gegangen sind. 
 
Können Sie sich auch an das erste Punktspiel erinnern?

Markus Kleine-Tebbe: Ich glaube, wir haben 2:0 gegen 
Bad Oeynhausen gewonnen. Torschützen waren Mat-
thias Gök und Marvin Heinsch, der wie Tom Weber den 
Sprung von der A-Jugend in die Landesliga-Startforma-
tion geschafft hat. 
 
Und wie ging das erste Derby gegen die Spvg. Stein-
hagen aus?

Markus Kleine-Tebbe: Ein spektakuläres 4:4 in Steinha-
gen nach 1:3-Rückstand und 4:3-Führung und vier Toren 
von Sebastian Hermann. 

Nachts am Schweinebrunnen 

Interview mit unserem Trainer Markus Kleine-Tebbe  
von Stephan Arend im Westfalen-Blatt am 17. November 2020

 
Sebastian Hermann war nicht nur in dieser Partie der 
Peckeloher Spielverderber. Hat der SCP eigentlich mal 
versucht, ihn abzuwerben?

Markus Kleine-Tebbe: Wir waren immer daran interes-
siert, die besten heimischen Spieler in unseren Reihen 
zu haben. Da gab es natürlich auch Kontakte zu Basti. 
Aber ernsthafte Verhandlungen hat es nie gegeben. Er 
wollte Steinhagen ja auch gar nicht verlassen. 
 
Wie würden Sie das Verhältnis zum langjährigen Riva-
len Steinhagen beschreiben?

Markus Kleine-Tebbe: Es gab eine gesunde Rivalität. 
Steinhagen stand in der Landesliga lange Zeit über uns. 
Bei uns wollte jeder, dass sich das Blatt wendet. Deshalb 
war es auch so wichtig, das Hallenmasters zu gewinnen 
und so das Gefühl zu haben, die Nummer eins im Alt-
kreis zu sein. Einmal habe ich die Steinhagener Jungs 
beim Skispringen in Willingen getroffen und ihnen eine 
Runde spendiert. 

Welche Siege bleiben vor allem in Erinnerung?

Markus Kleine-Tebbe: Unseren ersten Kreispokalsieg 
2015, ein spektakuläres 4:3 in Oesterweg gegen den TuS 
Jöllenbeck werde ich nicht vergessen, ebenso nicht den 
ersten Masters-Titel unter meiner Regie 2014. Damals 
sind wir in der Nacht mit Timo Kirchhoff zum Schwei-
nebrunnen gegangen und haben dort Fotos mit dem 
Pokal gemacht. Um vier Uhr morgens haben wir bei Jan 
Fahrenwald angerufen, um uns zum Frühstück einzu-
laden. Seine Frau ist ans Telefon gegangen. Ich glaube, 
die fand das nicht so witzig. 
 
Ihre Masters-Bilanz dürfte einzigartig sein?

Markus Kleine-Tebbe: Wir haben fünf Mal gewonnen 
und überhaupt nur ein Spiel verloren. Das war 2017 das 
Halbfinale gegen den späteren Sieger SV Häger. Wer es 
einmal erlebt, mit Peckeloh das Masters zu gewinnen, 
der will es immer wieder gewinnen. Die Fans sind un-
glaublich, waren sogar vorher beim Training mit Trom-
meln dabei und haben uns heiß gemacht. Die Masters-
Siege waren die Kirsche auf der Sahnetorte. 
 
Wie stufen Sie den Westfalenliga-Aufstieg ein?

Markus Kleine-Tebbe: Das letzte Jahr war perfekt. 
Toller Fußball, tolle Kameradschaft, tolle Konstanz und 
als Lohn der erste Westfalenliga-Aufstieg der Vereins-
geschichte. Im kleinen gallischen Dorf am A... der Welt 
wird jetzt Westfalenliga gespielt. So werden wir auf 
jeden Fall von einigen Gegnern wahrgenommen. 
 
Was hat Sie in all den Jahren am meisten enttäuscht?

Markus Kleine-Tebbe: Wenn uns ein Spieler trotz vor-
heriger Zusage kurz vor Ende der Wechselperiode ver-
lassen hat. Früher hat einer in der Kabine gefragt, wer 
bleibt? Dann hat man sich gemeldet oder nicht, und die 
Sache war klar. Heute muss man mit Spielern mehrfach 
sprechen, wenn man sie halten will. Früher war klar, 
dass man bei seinem Verein bleibt und später dort Alt-
herren spielt. Heute suchen Spieler mit über 30 Jahren 
noch eine neue Herausforderung. 
 
Wie war die Entwicklung des SCP zum Westfalenligis-
ten möglich?

Markus Kleine-Tebbe: Vor allem Jan Fahrenwald, aber 
auch einige Leute im Hintergrund, haben mit großem 
Zeitaufwand, Leidenschaft und einer klaren Vorstellung 
den SCP zur Nummer eins im Altkreis und zum Westfa-
lenligisten gemacht. Wir versuchen, die größten Talente 
aus der Region zu verpflichten. Das gelingt nicht immer, 
aber oft. Und wichtig ist uns auch, sportliche Erfolge 
und ein familiäres Gemeinschaftsgefühl zu verbinden. 

Foto: Westfalen-Blatt/Sören Voss

Markus Kleine-Tebbe geht in seine achte Saison als Trainer beim SC Peckeloh. 
Ihm stehen künftig Teammanager und Co-Trainer Mike Scollie sowie der  
zweite Co-Trainer Jan Fahrenwald zur Seite.

Was bedeutet das konkret?

Markus Kleine-Tebbe: Wir essen nach dem Spiel gemein-
sam und fahren mit dem Bus zu Auswärtsspielen. Bei 
Zu-Null-Siegen grillt unser Betreuerteam für uns. Über-
haupt sorgen Torsten Hermann und Jörg Banik mit ih-
rem perfekten Waschservice dafür, dass die Jungs außer 
einer Kulturtasche nichts mitbringen müssen, auch zum 
Training nicht. Alles liegt bereit, selbst die Handschuhe 
im Winter. All das macht den SC Peckeloh auch aus. 
 
Können Sie sich vorstellen, den Verein zu verlassen und 
woanders Trainer zu sein?

Markus Kleine-Tebbe: Wenn ich nicht davon überzeugt 
gewesen wäre, weiterhin längerfristig hier Trainer sein 
zu wollen, dann hätte ich nicht verlängern dürfen. Aber 
ich weiß natürlich, dass mich nicht jeder mega findet. 
Und klar kann es passieren, dass irgendwann einmal 
vielleicht dann andere Verantwortliche neue Wege 
gehen wollen. Im Moment kann ich mir aber nicht 
vorstellen, dass ich von unserem sportlichen Leiter Jan 
Fahrenwald gefeuert werde. Wenn er das Trainerteam 
rauswirft, muss Jan als Co-Trainer ja selbst gehen. 
 
Wie empfinden Sie persönlich die Corona-Zeit?

Markus Kleine-Tebbe: Als bedrückend und traurig. Und 
wenn man einen neuen Job antritt und dann in der Pro-
bezeit Homeoffice und Kurzarbeit anstehen, macht das 
sogar Angst. Ich habe auch beruflich als Außendienstler 
viele Kontakte zu Menschen. Die fallen weg, genauso 
wie bei mir Besuche im Fitnessstudio und das Tennisspie-
len. Das alles fehlt mir sehr. Ich weiß aber, dass dieser 
Verzicht eine Kleinigkeit ist, damit gerade gefährdete 
Menschen gesund bleiben. 

Fünf Mal hat Markus Kleine-Tebbe das Hallenmasters schon als Trainer  
gewonnen. Seine Masters-Bilanz ist somit einzigartig.

Foto: Nico Seifert
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Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Wortmann & Fabian Münsterstraße 43a, 33775 Versmold
Tel.: 05423 9490-0

www.wortmann-fabian.de

Gut beraten von Anfang an.

Mehr als sieben Monate ruhte der Ball auf den Sport-
plätzen der Amateure. Erik Mannek, Mittelfeldspieler der 
ersten Mannschaft des SC Peckeloh, hat diese freie Zeit 
genutzt, um intensiver in eine Fußball-Parallelwelt einzu-
tauchen. Der 20-Jährige verfolgt eine mögliche Karriere 
als E-Sportler und tritt regelmäßig in der Fußballsimula-
tion Fifa 21 gegen die besten Spieler der Welt an.  
 
Der Speditionskaufmann-Auszubildende bastelt abseits 
des grünen Rasens seit knapp 20 Monaten auch an einer 
virtuellen Karriere. Bei den Fifa 21-Partien steht Erik 
Mannek an der Schwelle zum erfolgreichen E-Sportler. 
„Ich spiele schon seit Fifa 2007 auf dem Markt ist. Aber 
erst vergangenes Jahr habe ich richtig angefangen, mich 
auf den E-Sport zu konzentrieren“, sagt der Zocker, der 
Mitte April auf der Playstation 4 auf Platz 331 der welt-
weiten Rangliste geführt wurde. Im Onlinemodus „Ul-
timate Team“ kann sich jeder seine Wunschmannschaft 
zusammenstellen und gegen andere Spieler antreten. 
„Eigentlich gewinnt der bessere Spieler. Aber wenn zwei 
ungefähr gleich gut sind, machen die besseren Karten 
den Unterschied. Das sind die entscheidenden drei bis 
vier Prozent, wenn man gegen die Besten spielt“, sagt 
Erik Mannek. 
 
29 Siege an einem Wochenende

So hat der 20-Jährige beispielsweise den Brasilianer 
Ronaldo als Legende in seinem Team. Dafür hat er mit 
Bruder Tim auch ein paar Euro investiert. „Das erhöht 
die Chancen auf gute Spieler.“ Jeweils am Wochenende 
findet die „Weekend League“ mit 30 Spielen statt.  

„Mein bestes Ergebnis waren 29 Siege. Damit war ich 
dann unter den Top 200 auf der Welt, so Erik Mannek, 
der zudem einmal pro Monat die „Qualifier“ spielt. Dort 
treten die etwa 1000 weltbesten Topspieler in einem 
K.O.-System gegeneinander an. Erik Mannek hat sogar 
schon das Fifa-Wunderkind Anders Vejrgang herausge-
fordert. Der 15-jährige Däne, bei der E-Sport-Abteilung 
von RB Leizig unter Vertrag, verlor monatelang kein ein-
ziges Spiel. „Ich habe mit 4:6 den Kürzeren gezogen und 
war ganz zufrieden. Aber ich glaube, der hat mich nicht 
so richtig ernst genommen“, räumt Mannek ein.

Spiele werden auf Onlineplattform gestreamt

Zusammen mit Bruder Tim und seinen Freunden beim 
SCP, Andi Mehmeti und Cornelius Bulanov, streamt Erik 
Mannek seine Spiele mittlerweile regelmäßig auf der 
Onlineplattform Twitch. Unter dem Namen „nazmmhga-
ming“ kann man Erik Mannek finden und regelmäßig zu-
schauen. Diesen speziellen Namen hat er sich ausgedacht 
für den Fall, dass ihm der Sprung zu einem E-Sport-Team 
gelingen sollte. „Mit ErikAlexander_8 geht das nicht. Und 
Naz war früher mein Spitzname.“ 
 
Als E-Sportler durchzustarten hält Erik Mannek grund-
sätzlich für möglich: „Aber ich brauche erstmal ein Team. 
Bisher weiß ich nicht so recht, wie die mich entdecken 
sollen. Vielleicht bewerbe ich mich einfach mal bei den 
E-Sport-Vereinen, um auf mich aufmerksam zu machen.“ 
Aber selbst wenn ihm der Sprung zu einem Club gelin-
gen sollte, will er seine Ausbildung, die er am 1. August 
2020 begonnen hat, auf jeden Fall abschließen. „Alles 
andere wäre dumm und würde zu Hause zurecht richtig 
Ärger geben“, sagt Erik Mannek.

Erik Mannek hat die Corona-Pause 
genutzt, um als Fifa-Zocker durch-
zustarten. Auf dem Rasen zählt der 
20-Jährige zu den Leistungsträgern 
unserer Westfalenliga-Mannschaft.

Fotos:  
Westfalen-Blatt/Stephan Arend,  
Mannek

Erik Mannek hat einen Plan B als E-Sportler  
von Jens Horstmann aus dem Westfalen-Blatt vom 13. April 2021

SCP-Westfalenligaspieler tritt gegen die 
besten Fifa-Zocker der Welt an

www.bartling-landtechnik.de

Bartling Landtechnik GmbH 
Rothenfelder Str. 35 • 33775 Versmold
Tel. 05423 9407-0

Der SCP gratuliert der Firma Bartling 
Landtechnik GmbH ganz herzlich zum 
150-jährigen Firmen-Jubiläum in 2021!
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Fortan besteht das verantwortliche Team unserer zweiten Mannschaft aus 
Betreuer Marius Flottmann (hinten von links) und Trainer Jan Fahrenwald, 
den spielenden Teammanagern Robin Sander (vorne von links) und Florian 
Pixa sowie Spielertrainer Daniel Schnadwinkel.

Trainer Jan Fahrenwald (hinten rechts) sowie Betreuer Marius Flottmann (hinten von links) und Spielertrainer Daniel Schnadwinkel 
präsentieren Rückkehrer Cornelius Bulanov, Djordje Vesovic und Niclas Behrmann ebenso als Neuzugänge der zweiten Mannschaft 
wie Vincent Stöber (vorne von links), Nico Bäumker, Cedric Stratemann und Leon Lepkij.

Fotos: Klaus Münstermann

Daniel Schnadwinkel wird Spielertrainer der Zweiten

Nachdem klar war, dass Adalbert Telkämper seinen 
Trainerposten bei unserer zweiten Mannschaft in diesem 
Sommer aufgeben möchte, hat Jan Fahrenwald be-
schlossen, „das Team auf ein anderes Niveau hieven zu 
wollen“. Künftig werden er und Daniel Schnadwinkel als 
Spielertrainer die Verantwortung tragen. Hinzukommen 
Robin Sander und Florian Pixa jeweils als Spieler und 
Teammanager.  
 
„Wenn langjährige Spieler der ersten Mannschaft auf-
hören oder kürzer treten wollen, wollen wir sie als Ver-
ein nicht verlieren. Der Schlüssel dazu ist eine sportlich 
attraktive und ambitionierte Reserve“, sagt Fahrenwald, 
der mit ihr in das obere Leistungsspektrum der Kreis-
liga A rücken möchte. Den vielen A-Jugendlichen, die 
in den Seniorenbereich wechseln, soll bei ihrer weiteren 
Entwicklung mit der Erfahrung der dann ehemaligen 
Leistungsträger der Ersten geholfen werden. Dazu kann 
auch Cornelius Bulanov beitragen, der nach einem ein-
jährigen Gastspiel beim Bezirksligisten VfR Wellensiek zu 
uns zurückgekehrt ist. Statt in der ersten Mannschaft soll 
er jedoch in der Zweiten auf Torejagd gehen. Kevin Lenz 
möchte etwas kürzer treten und wechselt ebenfalls aus 
der ersten in die zweite Mannschaft, die auch am 5. Juni 
das Training aufgenommen hat. 

Einige der A-Jugendlichen werden in ihrem ersten Senio-
renjahr die dritte Mannschaft in der Kreisliga B unter-
stützen. Wer das sein wird, wird sich in der Vorbereitung 
herauskristallisieren. Die Truppe wird weiterhin von 
Zdenko Bilic und Christian Neu gecoacht. 

Jan Fahrenwald trägt an der Seitenlinie die 
Verantwortung
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Benjamin Grube trainiert unsere Bezirksliga-Fußballerinnen. Abteilungsleiterin Mathilde Keller (rechts) könnte sich 
vorstellen, dass Sina van Bassen (Mitte), die als Spielerin aufhört, neben Cornelia Sander als Co-Trainerin einsteigt.

Foto: Klaus Münstermann

Sina van Bassen hört bei den Frauen als Spielerin auf

Auch für unsere Bezirksligafußballerinnen war die Serie 
2020/21 Ende Oktober beendet. Nur sechs Spiele hatte 
Benjamin Grube in seiner Premierensaison als Trainer des 
Teams Zeit, neun junge Neuzugänge in seinen 23 Spie-
lerinnen umfassenden Kader zu integrieren. „Das geht 
jetzt praktisch von vorne los“, sagte Grube nach sieben 
Monaten Pause beim ersten Training am 31. Mai.  
 
In der kommenden Saison wird Sina van Bassen jedoch 
nicht mehr spielen. Nach einem Knorpelschaden und 
einem vorherigen Kreuzbandriss beendet sie ihre Lauf-
bahn als Spielerin. „Ich kann mir gut vorstellen, dass sie 
Benjamin Grube und Cornelia Sander künftig als Co-Trai-
nerin unterstützt“, sagte Abteilungsleiterin Mathilde Kel-
ler. Die 29-Jährige will zunächst wieder richtig fit werden 
und trainiert beim SCP mit. Hanna Negraszus hingegen 
arbeitet ein Jahr in der Internationalen Begegnungsstät-
te in Auschwitz und steht somit nicht zur Verfügung. Aus 
den B-Juniorinnen rückt Michelle Kraus in die Mann-
schaft auf. „Neuzugänge zu bekommen ist schwierig. Es 
war ja bislang nicht möglich, jemanden zum Probetrai-
ning einzuladen“, sagte Mathilde Keller Anfang Juni. 
 

Neues Angebot für Mädchen ab sieben Jahren

Im Mädchenbereich möchte der SC Peckeloh eine C- und 
eine B-Juniorinnen-Mannschaft melden. Die B-Mäd-
chen würden jedoch ohne Wertung in der Meisterschaft 
spielen, weil drei Spielerinnen bereits zu alt für diesen 
Jahrgang sind. Ein Wechsel in den Seniorenbereich käme 
für das Trio laut Mathilde Keller jedoch noch zu früh. Ein 
neues Angebot macht die Jugendleiterin Mädchen im 
Alter von sieben bis zwölf Jahren. Wer Interesse und Lust 
hat, kann zum Training mittwochs von 16:30 bis 17:30 
Uhr zum Sportplatz kommen.

Sina van Bassen beendet nach einem Knorpelschaden und einem vor- 
herigen Kreuzbandriss ihre Laufbahn als Spielerin. Foto: Nico Seifert

Michelle Kraus ersetzt Hanna Negraszus
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Ab der neuen Spielzeit 2021/22 wird die Jugendspielge-
meinschaft des SC Peckeloh und der SG Oesterweg um 
die Spvg. Versmold erweitert. Darauf haben sich die drei 
Vereine Ende 2020 verständigt. 
 

Die JSG startete 2012/13 mit den D-Mädchen, weitere 
Mannschaften beim weiblichen Nachwuchs folgten. Seit 
2015/16 spielen die männlichen A-, B- und C-Junioren als 
JSG. „Es ist nicht in Stein gemeißelt, dass es bei diesen 
drei Altersklassen bleibt. Aber wir machen erstmal wie in 
der bisherigen JSG weiter“, sagt Daniel Hermann, zweiter 
Vorsitzender der SG Oesterweg. 

Ende November 2020 setzten sich je drei Vertreter der 
Vereine „digital“ an einen Tisch. Nicole und Dirk  

Baumann sowie Mathilde Keller vom SCP, Torsten Rau, 
Uwe Jostes und Daniel Hermann von der SG und von der 
Spvg. Versmold Julia und Christian Höppner sowie Frank 
Strathkötter waren sich nach knapp drei Stunden einig: 
„Jetzt ist der richtige Zeitpunkt für eine Dreier-JSG, und 
sie ist sinnvoll.“ 

 
Nach erfolgter Zustimmung der Stammvereine zum Zu-
sammenschluss ging es in die detaillierte Ausarbeitung 
des gemeinsamen Jugendkonzepts. Auf sechs Sportplät-

Ein historischer Schritt 

Zur bestehenden JSG mit Oesterweg 

kommt Versmold hinzu 

Mit diesem Trainerteam geht die neue JSG bei den A-Junioren an den Start (von links): Patrick Fahlbusch (A2), Dennis Götsch (A1), 
Torsten Rau (Koordinator SG Oesterweg), Kemal Turcinovic (A2), Pascal Vorderbrügge (A1), Dirk Baumann (Koordinator SC Peckeloh), 
Ivan Dabarca (A2), Admir Bucan (Koordinator SpVg Versmold). Foto: Janine Strathkötter

zen soll der betroffene Nachwuchs leistungsgerecht 
trainiert werden. Die strukturierte Ausbildung der 
Trainer soll ebenfalls gemeinschaftlich vorangetrie-
ben werden. Verantwortlich sind in den drei Vereinen 
die jeweiligen JSG-Koordinatoren Dirk Baumann 
(SCP), Torsten Rau (SG Oesterweg) und Admir Bucan 
(Spvg. Versmold).  

Dennis Götsch ist Nachfolger von Jan Fahrenwald

Für das Aushängeschild der JSG, den A1-Junioren in 
der Bezirksliga, wurde Dennis Götsch als Chefcoach 
gewonnen. Er folgt auf Jan Fahrenwald. Götsch 
trainierte zuletzt die B-Juniorinnen des SV Bad Laer 
in der Bezirksliga und war zuvor unter anderem für 
die B-Junioren des Zweitliga-Absteigers VfL Osna-
brück als Teammanager tätig. Unterstützt wird er 
künftig von Co-Trainer Pascal Vorderbrügge, der im 
Winter von der Spvg. Steinhagen zur Spvg. Versmold 

gewechselt war. Der 25-jährige Angreifer macht zurzeit 
seine B-Lizenz. Ein Teambetreuer wird noch gesucht. 
 
Die weiteren Trainerteams

Für die A2-Junioren sind Kemal Turcinovic, Patrick  
Fahlbusch und Ivan Dabarca verantwortlich. Für die  
B1-Junioren ist das Trio Gian Luca Baumann, Christian 
Höppner und Oswaldo Fernández Garcia zuständig. Die 
B2 wird von Stephan Nebelung und Dencel Lisboa  
betreut. Jörg Keller leitet das Training der Torhüter. 
Bei den C-Junioren besteht das Trainerteam aus Julian 
und Maurice Remmert, Thorsten Müller, Robert Heptner, 
Nikola Popovski, Jan Ballstädt, Michael Pudel und Leon 
Landwehr.  

Die JSG-Koordinatoren behalten sich vor, bei den  
C-Junioren eine dritte Mannschaft zu melden, sofern  
entsprechend viele Spieler zur Verfügung stehen.

Das Team der C-Junioren (von links): Admir Bucan (Koordinator), Julian Remmert, Michael Pudel, Jan Ballstädt, Leon Landwehr, Robert Heptner, 
Thorsten Müller, Dirk Baumann (Koordinator), Nikola Popovski, Maurice Remmert, Torsten Rau (Koordinator). Foto: Chantal Baumann

Das Team der B-Junioren (von links): Torsten Rau (Koordinator), Dencel Lisboa (B2), Stephan Nebelung (B2), Christian Höppner (B1), Dirk Baumann  
(Koordinator), Jörg Keller (Torwarttrainer), Gian Luca Baumann (B1), Admir Bucan (Koordinator). Es fehlt Oswaldo Fernández Garcia (B1).

Foto: Chantal Baumann
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Zu Beginn der inzwischen annullierten Saison 2020/21 
hat der SCP den „60er Club“ gegründet. Der Peckeloher 
berichtete in der vergangenen Ausgabe. Anfang Novem-
ber zählte der Club bereits 85 Mitglieder, die jährlich eine 
Mindesteinlage von 100 Euro zahlen, um den Männer- 
und Frauenfußball des SCP zusätzlich zu unterstützen. 
Obwohl die Corona-Pandemie den Amateursport bereits 
damals gestoppt hatte, ist die Mitgliederzahl des Clubs 
seitdem sogar um ein halbes Dutzend auf nun 91 gestie-
gen. 

Clubkoordinator Marius Flottmann sagt dazu: „Wir 
haben die Werbetrommel seit dem Saisonabbruch vor 
sieben Monaten nicht mehr gerührt. Auch weil wir uns 
vom Organisationsteam nicht mehr treffen konnten. 
Deshalb sind wir umso glücklicher über diese Entwick-
lung. Das kurzfristige Ziel von 100 Clubmitgliedern bleibt 
bestehen.“ 
 
Ein für Januar geplanter Ausflug des Clubs musste wegen 
Corona abgesagt werden. „Den wollen wir nachholen, 
sobald es wieder erlaubt ist. Der Termin wird rechtzei-
tig bekannt gegeben. Das Ausflugsziel soll jedoch eine 
Überraschung sein und wird vorher nicht verraten“, sagt 
Marius Flottmann.  

Interessenten an einem Clubbei-
tritt können sich gerne bei Marius 
Flottmann unter der Telefon: 

0160 94192066 melden.

Mindestens 100 Mitglieder bleibt das Ziel des „60er Clubs“

Bei unseren Schiedsrichtern gibt es zur neuen Spielzeit 
2021/22 personelle Veränderungen. Benedikt Kloppe 
wechselt aus Studiengründen in den Kreis Paderborn 
und schließt sich dort einem Verein an. Der 22-Jährige 
war seit März 2014 für den SCP unterwegs. Mit Dirk und 
Gian Luca Baumann, Kemal Turcinovic, Dominic Rieser, 
Erdinc Aktas und Thomas Eube greifen somit künftig nur 
noch sechs Unparteiische für uns zur Pfeife.  

Darüber hinaus gibt Dirk Baumann das Amt des Schieds-
richter-Koordinators ab. Weil Stellvertreter Wolfgang 
Sommer ebenfalls nicht mehr zur Verfügung steht, wird 
ein Nachfolger noch gesucht. Dirk Baumann vertritt statt-
dessen den SCP als Koordinator innerhalb der Jugend-
spielgemeinschaft mit der SG Oesterweg und der Spvg. 
Versmold, die Ende des Vorjahres hinzugekommen ist. 
Lest dazu den Bericht auf den Seiten 28 und 29.

Schiedsrichter Benedikt Kloppe verlässt den SCP 

Foto: Klaus Münstermann

Marius Flottmann präsentiert eine der vier Stellwände, auf 
denen die Namen der Mitglieder des 60er Clubs verewigt sind. 

Benedikt Kloppe 
ehemaliger SCP-Schiedsrichter

Ausflug mit überraschendem Ziel soll  
nachgeholt werden

Für den bisherigen Koordinator Dirk    
Baumann wird noch ein Nachfolger gesucht
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Der U11-Cup musste Ende Mai leider zum zweiten Mal 
in Folge abgesagt werden. Jugendleiterin Mathilde Keller 
hofft darauf, dass es 2022 endlich zur elften Auflage 
kommen kann.

Weitere Veranstaltungen sind wegen Corona ausgefallen

Zwei Jahre sind seitdem vergangen, als Anhänger aus Versmolds spanischer 
Partnerstadt Tui für Stimmung beim U11-Cup gesorgt haben.

U11-Cup zum zweiten Mal abgesagt
Nach 2020 musste der U11-Cup in diesem Jahr zum zweiten Mal in Folge ausfallen, da der FLVW Turniere bis Ende Juni 2021 verboten hat. Davon betroffen sind auch die Altkreispokalturniere aller Altersklassen. Der beliebte Kindergarten-Cup fällt zwar nicht in den Zuständigkeitsbereich des FLVW, doch auch der durfte wegen entsprechender Co-rona-Beschränkungen nicht ausgetragen werden. „Wir hatten uns schon vor dem Verbandsverbot auf ein U11-Turnier mit ausschließlich deutschen Mannschaften verständigt. Aber auch das wurde leider hinfällig“, sagt Mathilde Keller. 

Bei der zehnten Auflage des U11-Cups 2019 waren noch 20 Mannschaften aus sieben Natio-nen am Start. „Ich habe Angst, dass die Veran-staltung ausläuft. Es tut mir jetzt schon für zwei Jahrgänge leid, dass sie nicht um diesen Pokal spielen konnten. Andere, die das bislang durften, sprechen Jahre später noch sehr gerne darüber“, sagt Keller.

Jahreshauptversammlung auf unbestimmte Zeit verschoben
Anfang März findet in der Regel die Jahreshauptversammlung des SCP statt. Wegen Corona wurde diese 2021 nicht abgehalten und auf unbestimmte Zeit verschoben. „Einen neuen Termin werden wir vier Wochen vorher bekannt geben“, sagt Vorsitzender Lutz Schirmer. Seit Monaten tagt der SCP-Vorstand ausschließlich online per Videokonferenz. Die jährliche Versammlung der Jugendabteilung steht 2021 ebenfalls noch aus.

Geburtstagsparty ist weiter o
ffen

Zur Feier unseres 60. Vereinsgeburtstages waren 

zwei Tage angesetzt. Ende Mai 2020 hätten 

sich Ex-Nationalspieler Olaf 
Thon und Kultfuß-

baller Ansgar Brinkmann mit Arminia Bielefelds 

Präsident Hans-Jürgen Laufer zum
 Fußballtalk 

im Tennispark Versmold getroffen. Anschlie-

ßend sollten die Traditionsmannschaften des 

DSC Arminia Bielefeld und des FC Schalke 04 im 

Kurt-Nagel-Parkstadion gegeneinander antreten. 

„All das ist leider ausgefallen und wird auch 

nicht nachgeholt werden“, sagt Vorsitzender Lutz 

Schirmer.

„Wir haben im Vorstand beschlossen, eventuell eine 

kleine Feierlichkeit in sehr ab
gespeckter Form rund 

um ein Heimspiel der ersten Herrenmannschaft zu 

veranstalten.“ Wann das sein könnte, sei aber of-

fen, da noch nicht feststehe, wann
 die Fußballer 

überhaupt wieder ein Spiel austragen dürften.

Fußball-Feriencamp  ist für letztes Ferienwochenende geplantFußballbegeisterte Mädchen und Jungen im Alter von sechs bis 14 Jahren sind am letzten Wo-chenende der Sommerferien zu einem dreitägigen Trainingscamp eingeladen. Von Donnerstag, 12. August, bis Samstag, 14. August, bieten quali-fizierte Trainer der Fußballschule Uli Laustroer fachkundige und altersgerechte Übungen sowie verschiedene Wettbewerbe auf dem Kunstrasen-platz in Peckeloh an. Für Verpflegung ist gesorgt. Jeder Teilnehmer erhält ein Trikot, eine Trinkfla-sche, einen Fußball und einen Erinnerungspokal. Die Teilnehmerzahl ist auf 60 begrenzt. Weitere Informationen gibt es auf unserer Internetseite sc-peckeloh.de. Dort geht es auch zur Anmeldung. Diese ist bis zum 15. Juli möglich. „Sollte das Camp abgesagt werden müssen, wird der komplet-te Anmeldebeitrag natürlich voll erstattet“, sagt Jugendleiterin Mathilde Keller. 

Bei der letzten Jahreshauptversammlung im März 2020  
war das Clubheim bis auf den letzten Platz gefüllt.

Letztes Jahr musste sie wegen zu hoher Inzidenzen ausfallen, diesen Sommer können fußballbegeisterte  
Mädchen und Jungen wieder am letzten Ferienwochenende die Fußballschule von Uli Lauströer besuchen.

Das fehlt uns allen: Spannung und Freude

Es soll eine kleine Feierlichkeit rund um ein Heimspiel der ersten 
Herrenmannschaft zum 60-jährigen Jubiläum geben.Fotos: Klaus Münstermann/Nico Seifert
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Hallensportler wie unsere Badminton-Spieler sind von 
der Corona-Pandemie noch ein Stück weit betroffener als 
andere Sportler, die ihrem Hobby an der frischen Luft nach-
gehen. Seit Oktober 2020 sind die Sporthallen geschlossen 
und werden später als Fußballplätze wieder geöffnet, 
weil niedrigere Inzidenzzahlen zum Maßstab genommen 
werden.  
 
Vereine unterstützen Entscheidung des Landesverbandes

Der Badminton-Landesverband NRW hat daher frühzeitig 
beschlossen, die Saison 2020/21 ohne Wertung abzubre-
chen. In einer Mitteilung vom 28. Januar hieß es: „Diese 
Entscheidung scheint uns vor dem Hintergrund der an-
haltenden Corona-Lage unumgänglich. Niemand kann 
verlässliche Aussagen zur weiteren Entwicklung machen. 
Ein Start zurück ins Training und demzufolge in die Wett-
kämpfe ist nicht in Sicht.“  
 
Diese Einschätzung hat sich in den folgenden fünf Mona-
ten als richtig herausgestellt. Der Verband stützte seine 
Entscheidung zudem auf eine Umfrage unter den Ver-
einen. Diese hatten zuvor mit großer Mehrheit für einen 
Abbruch gestimmt.  
 
„Hätten Klassenerhalt gerne sportlich geschafft“

Da die Saison nun nicht gewertet wurde, spielt die 
erste Mannschaft des SCP auch in der kommenden Serie 
2021/22 in der Verbandsliga. „Nach dem sensationellen 

Aufstieg in der Vorsaison hätten wir in unserer ersten 
Verbandsliga-Spielzeit den Klassenerhalt gerne sport-
lich geschafft“, sagt SCP-Abteilungsleiter Klaus Dieck-
mann, obwohl die Mannschaft in den vier ausgetrage-
nen Partien bis zum Abbruch keinen Punkt einfahren 
konnte. Dazu sagt Routinier Carl Goos: „Wir sind in den 
ersten Spielen auf Gegner wie Ajax Bielefeld mit seinen 
polnischen Top-Leuten und den Vorjahreszweiten TuS 
Eintracht getroffen, gegen die wir uns ohnehin keine 
Chancen ausgerechnet hatten. Eine Wertung wäre des-
halb unfair gewesen.“ Die spannenden Duelle gegen 
Hövelhof III und Ostenland hätten schließlich noch ausge-
standen.

Kommende Serie herausfinden, ob man mithalten kann

„Jetzt finden wir eben in der kommenden Saison heraus, 
ob wir da oben mithalten können“, sagt Carl Goos. „Es 
war ja nicht so, dass wir überhaupt keinen Ball gesehen 
haben. Und trotz der Niederlagen hat es Spaß gemacht, 
sich mit solchen Hochkarätern zu messen.“ Die Erste 
spielt somit weiter in der Verbandsliga, die zweite und 
die dritte Peckeloher Mannschaft in der Bezirksliga.

Badminton: Saison wurde Ende Januar 
ohne Wertung abgebrochen

Klaus Dieckmann
Leiter Abteilung Badminton

Abteilungsleiter Klaus Dieckmann und Ehefrau Marlies zeigen die für 
die Badminton-Mannschaften von Edeka Farthmann gesponserten 
Trikots und die von Rolf Nagel gespendeten Trainingsanzüge.

Foto: Klaus Münstermann

Erste Mannschaft bleibt Verbandsligist
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Wenn es um Urlaub geht, macht uns keiner was vor! 

Denise Gerdkamp     Yvonne Rüdiger 

TUI ReiseCenter steht für Qualität, Kompetenz und 
Herzlichkeit. Wir setzen alles daran, Ihre ganz persönlichen 
Urlaubswünsche zu erfüllen. Daher arbeiten wir mit Herz 

und Seele, um Ihnen einen unvergesslichen Urlaub zu 
ermöglichen. Damit Sie ganz entspannt Ihre Traumziele 

genießen können. Freuen Sie sich über eine kleine 
Aufmerksamkeit bei Buchung einer Reise. 

 

 

Große Sorgen um den Nachwuchs

Carl Goos hatte Ende Januar bereits gesagt: „Wir müssen 
vor allem den Nachwuchs wieder in die Hallen bekom-
men. Das wird nicht auf Knopfdruck klappen, und wir 
werden bestimmt einige Kinder verlieren.“ Der SCP-Spit-
zenspieler hatte mit seiner Einschätzung leider Recht 
behalten, wie Abteilungsleiter Klaus Dieckmann Anfang 
Juni bestätigte: „Wir werden keine U19-Mannschaft 
melden können, da sich einige Jugendliche in dieser 
sehr langen Zwangspause hobbymäßig anders orientiert 
haben.“  
 
Stattdessen soll aber eine zweite Schülermannschaft an 
den Start gehen. „Dass das klappt, darauf konzentrieren 
wir uns jetzt“, so Dieckmann.

Zwei Spieler verlassen die dritte Mannschaft

Die Jugendlichen sind mit ihrer Entscheidung, künftig 
etwas anderes in ihrer Freizeit zu unternehmen, nicht 
alleine. Auch Jennifer Farwer hat festgestellt, dass es 
Hobbys abseits des Badminton-Courts gibt und hört des-
halb aus persönlichen Gründen in der dritten Mannschaft 
auf. Diese verliert zudem Janik Diekmann, der beim VfL 
Sassenberg mehr Spielpraxis sammeln möchte. Als Trainer 
bei den Schülermannschaften bleibt Janik Diekmann dem 
SCP aber erhalten.  

Meldeschluss um zwei Monate verlängert

„Die Verunsicherung beim Verband ist sehr groß“, sagt 
Abteilungsleiter Klaus Dieckmann. Der Team-Melde-
schluss sei für die Vereine deshalb von Juli auf September 
verschoben worden. Zudem stehe bereits fest, dass die 
Stärke der Jugendstaffeln von acht auf nur noch sechs 
Teams reduziert wird.  
 
Die in der Dezember-Ausgabe angekündigten Fotos der 
SCP-Teams in den von Edeka Farthmann gesponserten 
Trikots und in den von Rolf Nagel finanzierten Anzügen 
waren aufgrund der Corona-Pandemie leider nicht mög-
lich. Wir hoffen darauf, sie im nächsten „Der Peckeloher“ 
präsentieren zu können.

Er  hat unseren Verein als Vorsitzender entscheidend 
geprägt und zu seiner heutigen Stärke wesentlich bei-
getragen: Paul-Gerhard Potthoff stand von 1977 bis 
1994 an der Spitze des SC Peckeloh. In seine Zeit als 
Vorsitzender fielen der Aufbau verschiedener Abtei-
lungen wie zum Beispiel Badminton und Theater oder 
der Ausbau des Angebots für Kinder. Diese Öffnung des 
Vereins für unterschiedliche (sportliche) Interessen schuf 
das Fundament, auf dem der SC Peckeloh bis heute ruht 
und das ihn auch über das Stadtgebiet hinaus bekannt 
gemacht hat.

Unser langjähriger ehemalige  
Vorsitzende starb am 14. April 2021

Foto: Klaus Münstermann

Wir trauern um Paul-Gerhard Potthoff

Auch nach dem Ende seines Vorsitzes war Paul-Gerhard 
Potthoff, der bereits mit 14 Jahren in den SCP eintrat, 
unserem Verein als langjähriger Ehrenvorsitzender 
freundschaftlich verbunden und hat ihn stets  
unterstützt.

Paul-Gerhard Potthoff starb nach kurzer, schwerer 
Krankheit am 14. April im Alter von 70 Jahren. Er 
hinterlässt eine Ehefrau und drei Kinder, denen unsere 
aufrichtige Anteilnahme gilt.
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Laerstraße 16 · 33775 Versmold · Telefon 05423 2040-12
info@ps-zentrum.de · www.ps-zentrum.de

DIE ZUKUNFT DER ELEKTROMOBILITÄT.
FAMILIE

AUF DIE NASE, FERTIG, LOS!

Weltrekord oder persönliche 
Bestmarke: Wer sein sport-
liches Ziel erreichen will, muss 
es kennen – und ERKENNEN! 

Als Ihr Sportbrillen-Profi  sorgen 
wir gerne dafür, dass Sie immer 
klare Sicht auf Ihr Ziel haben. 

Wir verglasen 
Ihre Sportbrille!

Kommen Sie am 

besten vor dem nächsten 

Training zu uns!

Die Initiatoren von „AzubiKick“, einer Initiative inner-
halb des Jugendförderkonzepts des SC Peckeloh, waren 
in den vergangenen Monaten fleißig und haben die 
nächste Aktion vorbereitet. „AzubiKick on Tour“ – kurze, 
selbstgedrehte Videos, in denen die Förderpartner des 
SCP als Ausbildungsbetrieb vorgestellt werden. Aber auf 
eher unkonventionelle Weise.     

 
Denn nicht irgendwelche Manager oder Geschäftsführer 
haben in den Videos das Wort, sondern Fußballspieler 
und -trainer des SC Peckeloh, die bei den Unternehmen 
der Förderpartner arbeiten oder eine Ausbildung ma-
chen. Als Testimonials liefern sie authentische Infos aus 
erster Hand, wenn sie über ihre Tätigkeiten und ihren 
Arbeitsalltag berichten.   

Sportler als berufliche Vorbilder

„Die Spieler und Trainer der ersten, zweiten und dritten 
Mannschaft sind sportliche Vorbilder für viele Jungen 
und Mädchen. Mit unseren Videos möchten wir sie auch 
als berufliche Vorbilder präsentieren“, sagt Jörg Kreft 
von „AzubiKick“. Allerdings stehen die Sportler dabei 
nicht allein vor der Kamera. Andi Mehmeti, einer der 
beiden FSJler, interviewte die Spieler und Trainer ent-
weder in den Betrieben vor Ort oder in der Turnhalle in 
Peckeloh. 

„Wir werden immer besser“

Premiere war im Februar beim Förderpartner Gronau. 
„Andi war hoch konzentriert und sehr professionell. Er 
hatte noch nicht mal einen Spickzettel für die Fragen“, 
meint Jörg Kreft. Dass der FSJler, der selbst in der ersten 
Herrenmannschaft spielt, und seine Gesprächspartner 
dabei viel Spaß hatten, ist in den Videos nicht zu über-
sehen.  

Es steckt jede Menge Arbeit in den visuellen Beiträgen. 
Nicht nur das Video selbst muss erstellt, geschnitten 
und bearbeitet werden, sondern auch ein Vor- und ein 
Nachspann sowie ein Interviewfragebogen. Joline, die 
14-jährige Tochter von Jörg Kreft, steuerte ihr Wissen 
aus einem Schulprojekt bei, indem sie selbst filmte und 
Kameraeinstellung sowie Beleuchtung kritisch begut-
achtete. Außer zu der Firma Gronau liegen Beiträge zu 
den Unternehmen Friedrich Wenner, Kolbe-Coloco und 
SoTech vor. „Ich war erstaunt, wie groß die Vielfalt an 
Ausbildungsmöglichkeiten ist“, meint Jörg Kreft. „Es 
macht uns und auch den Interviewten total Spaß, und 
wir werden immer besser.“ Weitere Beiträge zu den 
Förderpartnern Metallbau Bäcker, The Family Butchers/
Reinert und Wiltmann sollen folgen. Die Förderunter-
nehmen haben auf diese Weise die Möglichkeit, sich als 
attraktiver Ausbildungsbetrieb bei den Jugendlichen zu 
präsentieren und so dringend gesuchten Nachwuchs zu 
rekrutieren. Und zwar dort, wo sich die Jugendlichen am 
liebsten aufhalten: in den sozialen Medien.  

Neuer Menüpunkt auf der SCP-Homepage 
informiert über Ausbildungschancen 

Alle Infos zu AzubiKick und zum Jugendförderkonzept an einem Platz: So soll das erweiterte Menü der  
Startseite einmal aussehen (links). Rechts ein Beispiel für die Aktion „Job der Woche“ auf Instagram. 

„AzubiKick on Tour“: SCP-Sportler erzählen  
im Videointerview von ihrem Arbeitsalltag

Screenshots: Ann-Cathrin Berger
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Ihre Ansprechpartner vor Ort

Peckeloh 27 | 33775 Versmold
Tel. 0 54 23 28 80

Michael Schmidt

Bismarckstraße 55 | 33775 Peckeloh
Tel. 0 54 23 20 13 13

Achim Potthoff Kleine-Tebbe GmbH
Bezirksdirektion

Tabelle 1. Damen präsentiert von
Versmold
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Wir wünschen 

allen Tennis-
parklern 

viel Erfolg!
www.ps-zentrum.de

 
Wir wünschen 

allen Peckelohern 
viel Erfolg!

Eigener Menüpunkt „AzubiKick“

Denn die Videos sind auf dem YouTube-Kanal des SCP zu 
sehen. Sie können aber auch über die Homepage des SC 
Peckeloh angeklickt werden und zwar – und das ist eben-
falls neu – in einem eigenen Menüpunkt „AzubiKick“. 
Seit Mitte Juni prangt er oben auf der Homepage als Teil 
der Hauptnavigation und ist damit unübersehbar und 
einfach zu finden. 

Wer darauf klickt, findet nicht nur die Verlinkung zum 
YouTube-Kanal mit den Testimonial-Videos als „High-
lights“. Auch Informationen zu den Förderpartnerunter-
nehmen und ihrem Ausbildungsangebot werden dort 
präsentiert – und die Möglichkeit, sich direkt zu be-
werben. Im Archiv sind außerdem frühere Beiträge zum 
Jugendförderkonzept untergebracht wie zum Beispiel 
Pressemitteilungen. 

„Win-win-Situation“

Um die Erweiterung der Website hat sich Ann-Cathrin 
Berger gekümmert, die wie Jörg Kreft sowie Edin und 
Ernisa Medjedovic zum Team „berufliche Möglichkeiten“ 
innerhalb des Jugendförderkonzepts gehört. Zusammen 
mit Hannah Wilms, der zweiten SCP-FSJlerin, hat sie die 
Inhalte strukturiert, die Beiträge getextet und in die 
Webseite eingepflegt. „Die Unternehmen können die Vi-
deos auf ihrer eigenen Homepage oder in ihren sozialen 
Medien reposten. So ergibt sich für alle Beteiligten eine 
Win-win-Situation“, erklärt Ann-Cathrin Berger. Aber, 
das macht sie auch deutlich: „Unsere Initiative stellt eine 
Ergänzung der Möglichkeiten dar, wie Unternehmen ihr 
Azubiproblem lösen können. Sie ist nicht der Schlüssel 
dafür.“ 
 

Weitere „AzubiKick“-Aktionen 

„AzubiKick on Tour“ ist eines von vielen Projekten, mit 
denen der SCP im Rahmen seines Jugendförderkon-
zepts die lokale Wirtschaft mit den Auszubildenden des 
Vereins effektiver zusammenbringen will (s. Peckelo-
her, Ausgabe Dezember 2020). Den Anfang machte die 
Aktion „Job der Woche“, die im Januar gestartet wurde: 
Regelmäßig stellt der SCP auf Facebook und Instagram 
Ausbildungsberufe seiner Förderpartner vor. Geplant ist 
außerdem die Reihe „Mein Arbeitstag“ mit Portraits von 
den Ansprechpartnerinnen in den Unternehmen. Sobald 
es die Corona-Situation zulässt, planen die Macher von 
„AzubKick“ außerdem ein Mal im Jahr eine analoge, ju-
gendgerechte Veranstaltung: Unternehmen und Schulab-
gängerinnen sollen sich in  sportlich-lockerer Atmosphäre 
über Ausbildungsmöglichkeiten austauschen. Man darf 
also gespannt sein! 

Die Aktion „Job der Woche“ startete im Januar 2021.
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Hannah Wilms (19) und Andi Mehmeti (20) hatten sich 
die vergangenen Monate eigentlich ganz anders vorge-
stellt. Statt mitzuhelfen, den U11-Cup, den Kindergar-
ten-Cup oder andere sportliche Events zu organisieren, 
hatten sie plötzlich viel Zeit für andere Dinge. Gegen 
Ende ihres Freiwilligen Sozialen Jahres ziehen beide 
trotz der Einschränkungen durch Corona ein positives 
Fazit.

 
„Am Anfang habe ich gedacht: Ok, nach einem halben 
Jahr kannst du wieder ganz normale Aufgaben über-
nehmen“, meint Hannah. Doch das reguläre Programm 
der FSJler war durch Corona langfristig ausgedünnt. 
Däumchen gedreht haben die beiden trotzdem nicht. 
Zum Glück war das Fußballtraining der unter 14-jähri-
gen Mädchen und Jungen unter freiem Himmel immer 
möglich gewesen – auch unter der bundesweiten Co-
rona-Notbremse, die Ende April in Kraft trat. Vorberei-
tung, Organisation und das Training selbst am Nachmit-
tag nahmen dann auch einen Großteil der Arbeit von 
Hannah und Andi ein.  

Die Betreuung der Schul-AGs, die ebenfalls zu den Auf-
gaben der FSJler beim SC Peckeloh gehört, war hinge-
gen nur noch bis Februar möglich gewesen. „Wir haben 
den Schulen aber weiterhin unsere Hilfe angeboten“, 
sagt Andi Mehmeti. Auch beim DRK fragten sie nach, ob 
sie die Arbeit im Impfzentrum unterstützen könnten.  

Neue Vorliebe entdeckt

Und irgendwie gab es immer etwas zu tun: Tornetze 
erneuern, das Banner am Sportplatz ersetzen, E-Mails be-
antworten, das Büro aufräumen oder ältere Dokumente  
in Word übertragen. Dabei entdeckte Hannah eine neue 
Vorliebe: „Die Büroorganisation hat mir sehr viel Spaß 
gemacht.“ Für die sozialen Medien des SC Peckeloh be-
arbeitete das FSJler-Duo außerdem Texte, fügte Hashtags 
hinzu und formulierte Überschriften. Ganz neu ist das 
Projekt „AzubiKick on Tour“, das Hannah und Andi eben-
falls für Facebook, Instagram und die SCP-Homepage 
aufbereiteten. Sie interviewten SCP-Spieler aus der ers-
ten, zweiten und dritten Mannschaft zu ihrer Ausbildung 
oder ihrer Tätigkeit bei einem der Förderpartner. Ihre 
persönlichen Erfahrungen sollen andere junge Sportlerin-
nen und Sportler dazu ermuntern, es ihnen gleich zu tun. 
Für die Unternehmen ist es eine zusätzliche Möglichkeit, 
dringend gesuchte  Nachwuchskräfte zu rekrutieren.

Die FSJler des SC Peckeloh ziehen Bilanz 

eines ungewöhnlichen Jahres

Ganz anders als gedacht

„Mathilde ist Vorbild“

Unterm Strich blieb dennoch viel Zeit übrig, die beide 
FSJler für sich gut genutzt haben. So hat Andi viel ge-
lesen, und Hannah erwarb ihre Übungsleiterschein-C-
Lizenz, die es ihr ermöglicht, sportartenübergreifend 
Kurse zu betreuen. Das FSJ sehen beide auf jeden Fall 
als Gewinn auch für ihre persönliche Entwicklung. „Ich 
habe gemerkt, dass mir die Arbeit mit Kindern sehr viel 
Spaß gemacht und mich dazu gebracht hat, auch über 
mein eigenes Verhalten nachzudenken“, sagt Andi. „Die 
ehrenamtliche Arbeit und die Arbeit im Team habe ich 
ebenfalls schätzen gelernt. Hier ist Mathilde Keller ab-
solutes Vorbild für mich.“  
 
Beide raten zum FSJ

Ihr FSJ, da sind sich Hannah und Andi einig, habe sie bei-
de sehr viel selbstständiger gemacht. Sie würden jedem 
Schulabgänger definitiv zu einem Freiwilligen Sozialen 
Jahr raten. „Es bietet Orientierung und bereitet einen 
gut auf den weiteren beruflichen Weg vor“, ergänzt 
Hannah. Für die 19-Jährige steht der schon fest: Sie wird 
nach dem FSJ ein Studium der Angewandten Sport-
wissenschaft in Paderborn beginnen. Dafür hat sie das 
FSJ, das am 31. Juli 2021 endet, schon vorher beendet, 
um sich darauf vorzubereiten. Andi wird bei der Firma 
Wenner als Auszubildender „Industriekaufmann“ star-
ten. „Ich freue mich schon sehr, wieder einen geregel-
ten Arbeitsalltag zu haben und zwei Mal in der Woche 
zur Schule zu gehen.“ Trotzdem wird ihm der Abschied 
schwerfallen: „Die Menschen, die ich beim FSJ kennenge-
lernt habe, sind mir schon ans Herz gewachsen.“  

Hannah Wilms unterstützt das Training der F1-Junioren, das seit dem 
10. März wieder erlaubt ist. Foto: Klaus Münstermann

Andi Mehmeti erklärt den F2-Junioren die nächste Übungsform.
Foto: Klaus Münstermann

Sonnen-Apotheke Münsterstraße 11a | 33775 Versmold
www.sonnenapotheke-versmold.de | Telefon: 05423 - 474 050
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 8:00 – 18:30h, Samstag: 8:30 – 13:30h

Qualität ist unser Rezept!
Kennen Sie schon callmyApo?
Die deutsche Apotheken-App, für mehr Service!
Sparen Sie Zeit durch Vorbestellung z.B. Ihres Rezeptes per Foto, Text- oder 
Spracheingabe. Jetzt kostenlos downloaden und ausprobieren. So gehts:

 

1 Zum Download die App 
unter callmyApo im 
Appstore oder Google 
Playstore downloaden.

Installieren Sie die App auf dem 
Smartphone. 
Wichtig: 
Um unsere Antwort empfangen 
zu können, aktivieren Sie die 
Push-Benachrichtigung.

Zur Konfiguration einfach 
Ihre Sonnen-Apotheke über 
PLZ (33775) oder Standort 
suchen.

2 3

Thermotraffic GmbH | Head Office Im Industriegelände 60-66 | D-33775 Versmold
PHONE +49 54 23 968-0 | FAX +49 54 23 968-294 | www.thermotraffic.com

in das logistische Netzwerk 
von Thermotraffi  c. 

DEINES LEBENS ...
DER TREFFER

Wir bilden aus:

Kauff rau/Kaufmann
für Spedition und 
Logistikdienstleistung (m/w/d)
IT-System-Elektroniker
(m/w/d)

Qualität
Service
Preis

Lackierungen
Restaurierungen

Karosseriebau
Trockeneisstrahlen

Komplettservice rund um alle Fahrzeuge

Versmold Tel.05423-4757900  www.hoecker-versmold.de

HOCKERGmbH
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Digitale Rückblicke:  
Zu Corona in den sozialen Medien
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Gesucht und schnell gefunden: Bereits schon Monate 
vorher stand fest, wer vom 1. August 2021 an den SC 
Peckeloh als FSJler unterstützen wird. Es sind Rhoda 
Elschner (18) und Dencel Lisboa (20). Beide sind keine 
Unbekannten im Verein.     

 
Seit etlichen Jahren sind beide im Fußball aktiv und ken-
nen sich bereits durch den Verein. Rhoda spielt seit zwölf 
Jahren beim SCP, seit vergangenem Jahr bei den Damen. 
Dencel kam vor 15 Jahren zum Verein und ist seit zwei 
Jahren im Team der zweiten Herrenmannschaft. Kein 
Wunder, dass sie bei der Bewerbung um das Freiwillige 
Soziale Jahr punkten konnten und sofort genommen 
wurden. „Dadurch, dass man uns beim SCP bereits kann-
te, herrschte natürlich zu uns ein ganz anderes Vertrauen 
als gegenüber vereinsexternen Leuten“, meint Rhoda. 

Zunächst andere Pläne

Beide hatten für die Zeit nach ihrem Schulabschluss im 
Juni ursprünglich ganz andere Pläne. „Ich wollte unbe-
dingt zur Bundeswehr“, sagt Dencel. „Aber dann hätte 
ich nach Köln ziehen müssen, und das wollte ich nicht.“ 
Da er bereits 2019 für zwei Wochen ein Praktikum bei 
den damaligen FSJlern Joel Hens Santos und Niklas Siems 
absolviert hatte, kam er auf die Idee, sich dieses Jahr 
zu bewerben. „Damals habe ich gemerkt, dass mir der 
Umgang mit Kindern sehr großen Spaß macht“, so der 
20-Jährige. Zurzeit ist Dencel noch dabei, sein Fachabitur 
am Berufskolleg in Halle mit dem Schwerpunkt Wirt-
schaft und Verwaltung zu machen.  

Die beiden neuen FSJler sind „alte Hasen“ 
beim SCP 

Willkommen, Dencel und Rhoda!

Rhoda Elschner 
zukünftige FSJlerin

Dencel Lisboa 
zukünftiger FSJler

Rhoda wollte eigentlich nach ihrem Abi am CJD in Vers-
mold ins Ausland gehen. „Wegen Corona ist daraus 
nichts geworden.“ Beide hoffen, vom FSJ für ihr späteres 
Berufsleben profitieren zu können. Für Rhoda ist vor 
allem wichtig, Erfahrungen in der Arbeitsorganisation 
zu sammeln, die ihr später in ihrem dualen Studium der 
Wirtschaftsinformatik zugutekommen. Dencel möchte 
nach seinem Freiwilligen Sozialen Jahr auf jeden Fall zur 
Bundeswehr, und  dann nach Augustdorf, das ist bereits 
sicher. „Bei der Bundeswehr habe ich viele Möglichkeiten 
und kann auch studieren.“ 

„Wird witziges Jahr“

Das Duo ist auf jeden Fall gespannt, wie „sein“ Freiwilli-
ges Soziales Jahr wohl ablaufen wird. Immerhin werden 
die beiden wohl mithelfen, das Fußballcamp zu betreu-
en, das am letzten Ferienwochenende stattfinden soll. 
Der U11-Cup allerdings fällt aus. Trotzdem ist sich Rhoda 
sicher: „Weil wir uns schon kennen, wird das bestimmt 
ein witziges Jahr.“  

SC 
PECKELOH 

GOLD-
PARTNER

info@amaropack.de�
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STARTET IN DEN SOMMER 21!

... für etwas Besonderes!www.der-gartenhof.de
Der Gartenhof (Inh. H. Strothmann) • Pavenstädter Weg 50 • 33334 Gütersloh • Tel.: 05241 92192

Weber Spirit E - 325 S  
GBS, black 
Sear Zone,  
Seitenbrenner,  
Gussrost

Unser Preis
749,- € UVP 849,-€

Weber Spirit II E - 310  
GBS, black 
3 Brenner und  
elekt. Zündung 
Gussrost

Unser Preis
579,- € UVP 649,-€

Weber Spirit EPX - 325  S 
GBS, Sear Zone 
integriertes  
Weber Connect,  
Gussrost 

Unser Preis
999,- € UVP 1099,-€

ÖFFNUNGSZEITEN:   

MO - FR   9:00 - 18:30 Uhr 

SA   9:00 - 16:00 Uhr 

SO 11:00 - 16:00 Uhr

Sunwing Casa
Ø 330 cm, Stoffklasse 4 Dess 
420, inkl. Schutzhülle
statt 995,- € €  jetzt 895,- € € 

Sunwing Casa
Ø 300x240 cm, Stoffklasse 2,  
Dess 151, inkl. Schutzhülle
statt 695,- €     jetzt 625,- € 

Alu- Twist-Schirm kaufen,  
Original-Glatz-Schutzhülle 
gratis

Neuheit Glatz

Nur auf Lagerware gibt es 10% 
Rabatt für Glatz-Freiarmschirme

Hängesessel Bologna
Komplett mit Ständer
statt 299,- €
jetzt 249,- € € 

· Über 70.000 Artikel
· 5.000 qm Ausstellung
· Saisonale Neuheiten 
· uvm.

Belvedere  
Outdoor-Lounge

Gewinne bis zu 
1.000,--€

Drehspieß  
Beim Kauf 
gratis dazu! 
Registrierung  
bei Weber: 
weber.com

Azubi-Channel: bald ein Angebot für die ganze Region?

Inhaltlich hat sich auf www.azubi-channel.de ebenfalls 
einiges getan. So hat Tim Richter, der bereits in der  
Vergangenheit Unternehmensvideos für die Plattform 
gedreht hat, einen neuen, 48 Sekunden langen Image-
Clip produziert, der jungen Leuten Lust auf den Azubi- 
Channel machen soll. Weitere Kurzfilme sollen folgen, 
in denen Personalleiter und Firmeninhaber im Interview 
darüber Auskunft geben sollen, welche Anforderungen 
sie an Bewerber stellen.

Im August 2018 ging sie zum ersten Mal online. Heute, 
fast drei Jahre später, ist die digitale Ausbildungsplatt-
form Azubi-Channel (www.azubi-channel.de) für viele 
junge Menschen bei der Suche nach einer Ausbildung  
in und um Versmold zu einem festen Bestandteil  
geworden. Intern wird jetzt überlegt, das Angebot 
auf die ganze Region auszuweiten. 

„Die steigenden Besucherzahlen untermauern die sehr 
gute Akzeptanz der Plattform. Auch von den Unter- 
nehmen wird die Webseite immer besser gepflegt“,  
sagt Uwe Blavius, Geschäftsführer der Full-Service- 
Werbeagentur System-Werbung, die die Plattform  
entwickelt hat. Unternehmen aus Versmold  und der 
umliegenden Region haben dort die Möglichkeit, sich 
als Ausbildungsbetrieb zu präsentieren, freie Ausbil-
dungsplätze, Praktika und Ferienjobs anzubieten.

Und auch die Schulen zeigten Kooperationsbereit- 
schaft, wie zuletzt die Peter-August-Böckstiegel- 
Gesamtschule aus Borgholzhausen. Um die gemein- 
same Arbeit besser zu koordinieren und Synergien  
zu schaffen, haben sich Vertreter von teilnehmenden 
Schulen und Unternehmen in Arbeitskreisen zusammen-
geschlossen. Uwe Blavius: „Die Arbeitskreise haben sich 
sehr bewährt und sind in den vergangenen Jahren zu 
einer Einheit zusammengewachsen. Während der regel- 
mäßigen Meetings treffen sie zielgerichtete und krea- 
tive Entscheidungen, die sie kurzfristig umsetzen. Das ist 
leider während der Corona-Beschränkungen deutlich in 
Stocken geraten, aber jetzt geht es wieder mit großen 
Schritten voran.“

Resonanz wächst stetig bei Nutzern, 
Unternehmen und Schulen

Inzwischen gebe es Anfragen von mehreren Firmen aus 
den umliegenden Städten, die sich am Azubi-Channel 
beteiligen möchten. Intern wird nun diskutiert, ob und 
wie der Teilnehmerkreis über die Region Versmold hin-
aus ausgeweitet werden soll. „Dann könnte zum  
Beispiel der Azubi-Channel das Ausbildungsportal 
unserer Region werden. Junge Menschen hätten die 
Möglichkeit, ihren Traumberuf vor Ort oder im näheren 
Umkreis zu finden. Damit stärken wir gemeinsam die 
Region und das Angebot ist vielfältiger – ein Plus für 
alle Beteiligten“, so Uwe Blavius.

Sequenz aus dem Kurzfilm von Tim Richter
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Endlich frei!
Mit Kontaktlinsen bist du uneingeschränkt aktiv – 
egal bei welcher Sportart. Probier es aus!

GMBH

Berliner Straße 11 · Tel. 05423 . 474040 · 33775 Versmold · www.phoenix-optik.de

Testen Sie jetzt Ihre individuell angepassten 
Kontaktlinsen und erfahren Sie neue Höchstleistung!

Die Nagel-Group
Europas großes Netzwerk für     
Lebensmittellogistik.
Die Nagel-Group ist einer der führenden Lebensmittel-
Logistiker in Europa, in Deutschland die Nummer 1.          
Wir sorgen dafür, dass den Menschen in Europa jeden Tag 
frische Lebensmittel und Tiefkühlwaren zur Verfügung 
stehen. 

Als Arbeitgeber bieten wir eine erstaunliche Vielfalt an 
spannenden, verantwortungsvollen Aufgaben und faszinie-
renden Perspektiven in allen Bereichen von A wie Abrech-
nung bis Z wie Zoll. Egal ob Ausbildung, duales Studium, 
Experten- oder Führungslaufbahn: bei Nagel ist man gut 
aufgehoben.

Werde Teil der Familie, lass uns gemeinsam erfolgreich 
sein und der Zukunft der temperaturgeführten Logistik 
unseren Stempel aufdrücken! Gemeinsam verbinden wir 
Innovation mit Lebensmittellogistik. 

nagel-group.com

Vielleicht erinnern Sie sich noch an Mika Amyan, den 
jungen Mann, der dank eines Freiwilligen Sozialen Jah-
res beim SCP die riskante Militärpflicht in seinem Hei-
matland Armenien umgehen konnte? In der Dezember-
ausgabe des „Peckeloher“ haben wir über ihn berichtet. 
Seitdem ist viel passiert. Und es sind gute Neuigkeiten.  

Mitte Mai erhielt der 20-Jährige die Nachricht, dass sein 
Arbeitsvertrag bei der Firma Gronau auf unbefristete 
Zeit verlängert würde. Das stand im Dezember 2020 
noch nicht fest. Mika hatte bei Gronau eine Ausbildung 
zum Kunststoff- und Verfahrenstechniker am 1. August 
2020 erfolgreich abgeschlossen und war übernommen 
worden. Die Verlängerung seines Arbeitsvertrages ist 
Voraussetzung dafür, dass Mika einen Anspruch auf 
Niederlassungserlaubnis erhält und im Anschluss daran 
die deutsche Staatsangehörigkeit beantragen kann. Die 
notwendigen Unterlagen hat er bei der Ausländerbe-
hörde des Kreises Gütersloh bereits eingereicht. 
 
Und ein weiterer Traum ist für den jungen Mann in Er-
füllung gegangen: Er ist mit seinem Kumpel Anfang Mai 
in die deutsche Hauptstadt gereist. „Berlin hat mir sehr 
gut gefallen, ich würde gerne irgendwann mal dorthin 
ziehen“, sagt Mika.  In seiner Freizeit spielt er Fußball 
bei Español Versmold C.F. Oder ist mit seiner Freundin 
zusammen – auch das war damals ein Wunsch, der nun 
in Erfüllung gegangen ist. 

Ex-FSJler aus Armenien will deutsche 

Staatsangehörigkeit beantragen

Gute Nachrichten von Mika Amyan 

Dank des unbefristeten Arbeitsvertrages hat Mika Amyan langfristig  
gute Chancen auf die deutsche Staatsangehörigkeit. 

Foto: privat

AUTO NAGEL

SC 
PECKELOH 

SILBER-
PARTNER
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Trainingszeiten

Mannschaft Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

A I–Jgd.
Jhg. 02/03

Kunstrasen
Oesterweg
Kunstrasen

Di.
Do.
Fr.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

Jan Fahrenwald 
Alban Shabani
Jörg Keller

B I–Jgd.
Jhg. 04/05

Oesterweg
Kunstrasen

Di.
Do.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

Rene Rinschen
Rudi Curic

B II–Jgd.
Jhg. 04/05

Oesterweg
Kunstrasen

Mo.
Mi.

18.00 - 19.30 Uhr
18.00 - 19.30 Uhr

Stephan Nebelung
Dencel Lisboa

C I– Jgd.
Jhg. 06/07

Oesterweg
Oesterweg

Mi.
Fr.

17.30 - 19.00 Uhr
17.00 - 18.30 Uhr   

Jan Ballstädt
Michael Pudel 
Thorsten Müller

C II–Jgd.
Jhg. 06/07

Oesterweg
Oesterweg

Mi.
Fr.

17.30 - 19.00 Uhr
17.00 - 18.30 Uhr

Nikola Popovski
Jörg Stephan

D I–Jgd.
Jhg. 08/09

Kunstrasen
Knabenplatz

Di.
Do.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

Wolfgang Remmert 
Julian Remmert
Maurice Remmert

D II–Jgd.
Jhg. 08/09

Kunstrasen
Knabenplatz

Di.
Do.

17:30 - 19:00 Uhr
17.30 - 19.00 Uhr

Thomas Eube 
Serdar Temur 

D III – Jgd.

Jhg. 08/09/10

Kunstrasen
Kunstrasen

Di.
Fr.

17:30 - 19:00 Uhr
16:30 - 18:00 Uhr

Michael Knuth
Niklas Beermann 
Andi Mehmeti

E I –Jgd.
Jhg. 10/11

Kunstrasen
Kunstrasen

Di.
Fr.

17.00 - 18.30 Uhr
17.00 - 18.30 Uhr

Zeljko Bilic
Robert Orthmann

F I –Jgd.
Jhg. 12/13

Kunstrasen
Sparkassenarena

Mi.
Fr.

17.00 - 18.30 Uhr
17.00 - 18.30 Uhr   
alle 14 Tage

Stefan Klinger
Willi Petruschik

F II – Jgd.
Jhg. 12/13

Kunstrasen
Sparkassenarena

Mi.
Fr.

16.30 - 17.30 Uhr
alle 14 Tage
17.00 - 18.30 Uhr
alle 14 Tage

Matthias Kath 
Lars Fahrenwald 
Andi Mehmeti

Mini 1
Jhg. 14
Mini 2
Jhg. 15

Zweifach-Halle
Versmold  
Zweifach-Halle
Versmold

Do.

Do.

16:30 - 17:30 Uhr
 
17:30 - 18:30 Uhr

Lars Fahrenwald
Pascal Muxfeldt   
Domingo Sotelo

Bambini I
Jhg. 15

Halle Peckeloh Fr. 15:30 - 18:00 Uhr Guido Möller
Hannah Wilms 

Jugendfußball

Die aktualisierten Trainingszeiten stehen erst nach 
den Sommerferien fest und sind dann auf der SCP-
Website zu finden. Diese lagen uns zum Redaktions-
schluss leider noch nicht vor.
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Bambini II
Jhg. 16 und 
jünger

Halle Peckeloh Di. 16:45 - 18:30 Uhr Guido Möller 
 

B–Mädchen
Jhg. 04/05

Kunstrasen
Knabenplatz

Mo.
Mi.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

Olaf Groß
Hannah Wilms

C–Mädchen
Jhg. 06/07/08

Kunstrasen
Knabenplatz

Mo.
Mi.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

Mathilde Keller
Andi Mehmeti 

D/E–Mädchen
Jhg. 07 u. Jünger

Halle Peckeloh Mi. 16:30 - 17:30 Uhr Mathilde Keller
 

C–Jgd.
Fördertraining

Kunstrasen Do. 17:15 - 18:45 Uhr  
 

D–Jgd.
Fördertraining

Kunstrasen Do. 17:30 - 19:00 Uhr 
 

Mannschaft Ort Tag Zeit

1. Herren Kunstrasen Peckeloh
oder Woeste

Di
Do.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
19:00 - 20:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

2. Herren Kunstrasen Peckeloh Di..
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr 

3. Herren Kunstrasen Peckeloh Mi.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr 

Alt-Herren Dreifachsporthalle Versmold Mo. 20:15 - 21:45 Uhr
 

Damen Kunstrasen Peckeloh Mo.
Do.

19:00 - 20:30 Uhr 
19.30 - 21:00 Uhr 

Freizeit-Damen Sporthalle Peckeloh Fr. 19:30 - 21:00 Uhr
 

Seniorenfußball

A-, B- und C-Junioren sind als Spielgemeinschaft mit Oesterweg und Versmold 
gemeldet.  

Mathilde Keller (SC Peckeloh), Tel.: 05423 8146 oder 0171 9471673
Uwe Jostes (SG Oesterweg), Tel.: 05423 41117 
Julia Höppner (Spvg. Versmold), Tel.: 0175 2178390

Full-Service-Werbeagentur 
System-Werbung Blavius GmbH   
Am Krümpel 1  I  49201 Dissen 
Telefon: 05421 9494-90 
www.system-werbung.de
  

... DIE KRAFT FÜR 

    NEUE IMPULSE !

... DEN RICHTIGEN SCHWUNG  

    FÜR STARKE AUFTRITTE !

... DEN SPIRIT FÜR 
    UNBEGRENZTE
    MÖGLICHKEITEN!

... DIE AUFMERKSAMKEIT    

    DURCH DIE PERFEKTION 

    DER INDIVIDUALITÄT!

MIT UNS BEKOMMT
IHR UNTERNEHMEN ...

SC 
PECKELOH 

SILBER-
PARTNER
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Sportangebot/Breitensport  für Kinder und Jugendliche 

Breitensport für Erwachsene

Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Eltern-Kind-Turnen 
Ab 1 Jahr in Begleitung

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 15:30 – 16:30 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195 

Kinderturnen 
Alter 3 – 6 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 16:30 – 17:30 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195 

Bewegung, Sport & Spaß 
Alter 6 – 8 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Di. 14:30 – 15:30 Uhr  
in Kooperation mit der OGS

Steffi und 
Christian Nolte

Bewegung, Sport & Spaß 
Alter 9 – 10 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Di. 15:30 – 16:30 Uhr 
in Kooperation mit der OGS

Steffi und 
Christian Nolte

Bewegung & Tanz 
Alter 2,5 – 4 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Mi. Mi. 14:30 – 15:30 Uhr Ines Voss
Tel.: 0176 84712304 

Bewegung & Tanz 
Alter 5 – 6 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Mi. 15:30 – 16:30 Uhr Ines Voss 
Tabitha Elpers

Modern Dance  
Alter 6 - 10 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Do. 16:30 – 17:30 Uhr Michelle und Miriam 
Giese, Lina Siepmann 

Modern Dance „Suspense“ 
Alter ab 11 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Do. 17:30 – 18:30 Uhr Michelle Giese 
Tel.: 0160 90194473 

Parkour-Gruppe Sporthalle
Peckeloh

Fr. 17:45 – 19:15 Uhr Rune Hübner 
David Schibelle  
Tel.: 0176 74724888 

AKS Karate 
Alter 7 – 14 Jahre

Kleine  
Gymnastikhalle  
Gymnasium 
Versmold

Fr. 17:00 – 18:00 Uhr Friedrich Laukert
Tel.: 0176 61286614

0-17

0-17

0-17

0-17

0-17

0-17

0-17

0-17

0-17

Kurs: Rückenfit 
Bauch/Beine/Po Nr.132

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 8:45 – 9:45 Uhr Brigitte Wittig 
Tel.: 05423 42957 

Montags-Männer 
 

Sporthalle 
Peckeloh

Mo. 18:00 – 19:30 Uhr Thomas Bäcker 
Tel.: 05423 6622

AKS Karate 
Alter ab 15 Jahre

Grundschule 
Bockhorst 
Kleine 
Gymnastikhalle 
Gymnasium 
Versmold

Mo. 
 
Fr.

18:30 – 20:00 Uhr  
 
18:00 – 19:30 Uhr

Friedrich Laukert
Tel.: 0176 61286614

Montagsgruppe (gemischt) 
mit Integration

Sporthalle 
Peckeloh

Mo. 19:30 – 20:30 Uhr Claudia Nollmann
Tel.: 05423 43130

+18

+18

FLIESEN & NATURSTEIN
Ausstellung • Verkauf

Verlegung

Meisterbetrieb

Münsterstraße 77 • 33775 Versmold • Tel. 05423 94560 • Fax 05423 945656
info@fliesen-zelleroehr.de • www.fliesen-zelleroehr.de

Fliesen

Granit

Wir   gratulieren   zum    Jubiläum!
Jeden zweiten Sonntag 
im Monat ist Schautag

von 14-17 Uhr
(keine Beratung – kein Verkauf)

1108070_4_999.1.pdfprev.pdf

dem

Werden Sie

SC Peckeloh!
in unserem tollen Verein,

Mitglied
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Die genauen Kurszeiten gibt´s auf

www.sc-peckeloh.de

Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Kurs: Bauch-Rücken-Power
Nr. 137

Haus  
Kavenstroth

Di. 17:30 – 18:30 Uhr Brigitte Wittig
Tel.: 05423 42957
Kerstin Bierhake

Kurs: Haltung + Bewegung
Nr. 133

Haus  
Kavenstroth

Di. 18:30 – 19:30 Uhr Brigitte Wittig 
Kerstin Bierhake 

Kurs: Zumba 
Nr. 139

Sporthalle 
Peckeloh

Di. 18:45 – 19:45 Uhr Arika Krotki
Tel.: 01575 8230889 

Power & Dance Sporthalle 
Peckeloh

Di. 20:00 – 21:00 Uhr Angelika Rust 
Tel.: 05423 8992 

Mittwochs-Damen Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 18:00 – 19:00 Uhr Monika Mittendorf
Tel.: 05423 201242 

Fridas (Damen) Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 19:00 – 20:00 Uhr Kerstin Bierhake 
Tel.: 05423 41507 

Mittwochs-Männer Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 20:00 – 21:00 Uhr Volker Redecker 
Tel.: 05423 4139 

Fit & Fun (gemischt) Grundschule 
Wersestr. Vers-
mold

Mi. 20:00 – 21:00 Uhr Martina Sirges 
Tel.: 05423 49904

Rückenfitness für 
Mitarbeiter Firma Wiltmann 
Peckeloh

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 15:30 – 16:30 Uhr

Step-Workout-Gruppe 
Nr. 136

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 18:45 – 19:45 Uhr Edith Schmidt 
Tel.: 05423 477927 

Kurs: Rücken Aktiv 
Nr. 138

DRK- 
Tagesstätte

Fr. 8:30 – 9:30 Uhr Brigitte Wittig 
Tel.: 05423 42957 

+18

+18

+18

+18

Sportangebot/Breitensport für Kinder und Jugendliche: Informiert Euch  
bitte bei den jeweiligen ÜbungsleiterInnen über die aktuellen Zeiten!
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Kontakt: Anfragen richten Sie bitte per E-Mail an badminton@SC-Peckeloh.de.

 Ansprechpartner: Klaus Dieckmann, Telefon: 05423 49863

Mannschaft Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Senioren-Mannschaft  
O19

kl. Turnhalle 
Hauptschule

Di. 20:00 – 22:00 Uhr Klaus Dieckmann

Hobby- und Ligaspieler  
O19

Realschule 
Versmold

Do. 20:15 – 21:45 Uhr Klaus Dieckmann

Jugend-Mannschaft 
U17 / U19

Sonnenschule 
Versmold

Di. 
Fr.

18:00 – 20:00 Uhr  
18:00 – 20:00 Uhr

Nikolas Boehm 
 

Kinder-/Schülergruppe 
U11 / U13 / U15

Realschule 
Versmold

Mi. 17:30 – 19:00 Uhr Janik Diekmann 

Badminton

Backtradition
seit über  
80 Jahren

w w w . b a e c k e r e i - b i r k h o l z . d e

1 Brot nach Wahl
2 Körnerbrötchen
2 Knackfrische

Treuekarte
Dankeschön

Münsterstr. 14  (gegenüber d. Sparkasse)
Montag bis Freitag: 
Samstag:
Sonntag:

Wiesenstr. 5  (im Rewe-Markt)
Montag bis Samstag:

06:00 bis 18:00 h
06:00 bis 16:00 h
08:00 bis 16:00 h
  

07:00 bis 20:00 h

2x für Sie in Versmold
                   täglich frisch
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www.steuber.net

PRE-PRESS   
PRESS   
POST-PRESS
PACKAGING
DIGITAL PRINTING 
FINISHING
SERVICE

Ihr Schlüssel zu mehr Produktivität
Mit neuen Lösungen gestalten wir unsere Serviceleistungen für Sie individuell
und wirtschaftlich – von der technischen Hotline über Wartung, Überholung
und Upgrade bis hin zu � exiblen Supportpaketen für eine kontinuierliche 
Betreuung. Steuber ist Supportpartner von Koenig & Bauer-Bogenoff set in Nord-
rhein-Westfalen. Zudem sind wir Dienstleister mit jahrzehntelanger Erfahrung 
an Manroland-Maschinen in ganz Deutschland und Benelux. Unser quali� zierter 
Technikerstamm leistet Beratung und technischen Support per Online-Diagnose 
oder direkt bei Ihnen vor Ort. Schnell, unkompliziert und immer persönlich. 

SERVICE

• Ihre Bedürfnisse und Risikoneigung fließen in die aktiv gemanagte 
Fonds vermögensverwaltung aus drei Segmenten ein

• Die Experten von Union Investment stehen für das aktive Manage
ment ein. Sie müssen sich um nichts kümmern und behalten doch  
stets den Überblick

• VermögenPlus ist für die langfristige Geldanlage gedacht. Da auch 
Anlageentscheidungen in Fremdwährungen getroffen werden,  
besteht ein Wechselkursrisiko

Bitte beachten Sie, dass Ihre individuelle Nachhaltigkeitsvorstellung von der Anlagepolitik abweichen kann. Allein maßgebliche Rechtsgrundlage für die Vermögensver
waltung in VermögenPlus ist die Rahmenvereinbarung VermögenPlus der Volksbank Versmold eG, die Sie jederzeit kos tenlos in deutscher Sprache auf der Webseite der  
Volksbank Versmold eG einsehen können. Dieser können Sie auch dienstleistungsspezifische Informationen entnehmen. Die Eröffnung eines UnionDepots ist erforderlich. 
Rechtsgrundlage für UnionDepot sind die jeweils aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen, Zusatzvereinbarungen und Sonderbedingungen der Union Investment 
Service Bank AG, die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG erhalten. Dieses Marketingmaterial stellt weder eine 
Handlungsempfehlung noch eine An lageberatung durch die Volksbank Versmold eG dar. Stand aller Informationen, Darstellungen und Erläuterungen: 6. Mai 2021, soweit 
nicht anders angegeben.

Nachhaltige  

Portfolios 

Für Qualitätsbewusste
VermögenPlus Nachhaltig– die persönliche Fonds
vermögensverwaltung Ihrer Volksbank Versmold eG

20210506_MIN2021-1026_AW_Anz_VP_NH_Volksbank Versmold eG_210x148mm_V2.indd   120210506_MIN2021-1026_AW_Anz_VP_NH_Volksbank Versmold eG_210x148mm_V2.indd   1 06.05.21   15:2506.05.21   15:25

Eine Initiative des SCP

www.sc-peckeloh.de

WIR
FIRMEN AUS DER REGION STELLEN SICH VOR.

SIND HIER!

Stark, dynamisch, präsent! 
Unternehmensinformationen, Leistungsangebote und Aus- 
bildungsmöglichkeiten aus Industrie, Handel und Gewerbe  
auf einen Blick.
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WIR

Asphalt- und Straßenbau GmbH

Asphaltbau • Straßenbau • Tiefbau Halle GmbH

Türns Damm 5 • 33775 Versmold • Tel. 05423 - 47 35 - 00

UNTERNEHMENSGRUPPE 
IN VERSMOLD

WIR 

BILDEN 
AUS

GOLD- 

PARTNER

vielen jungen Männer und Frauen, die wäh-
rend der Corona-Krise auf vieles verzichten 
und ihre Schullaufbahn unter schwierigen 
Bedingungen abschließen mussten. 
 
Wir hoffen, dass wir mit unserem Angebot 
von „Wir sind hier!“ dazu beitragen können, 
dass hier Nachfrage auf Angebot trifft, dass 
also viele junge Menschen sich für eine Aus-
bildung bei einem unserer Partner entschei-
den und einen Ausbildungsplatz erhalten. 
Die Unternehmen wiederum können auf 
diese Weise dringend benötigten Nachwuchs 
direkt vor Ort rekrutieren. 
 
An dieser Stelle möchten wir unseren Gold-, 
Silber und Jugendkonzeptpartnern unseren 
herzlichen Dank für ihre Unterstützung nicht 
nur während der Corona-Krise aussprechen. 
Wir hoffen auch weiterhin auf eine gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit! 
 
Ihr 

Editorial

Liebe Unterstützerinnen und 
Freunde des SC Peckeloh,
liebe Leserinnen und Leser,

die Inzidenzzahlen sinken, die Hoffnung 
steigt: Vielleicht können wir schon bald  
wieder zu einer Art Normalität zurück- 
kehren, die auch von Dauer sein wird. Mit 
den zunehmenden Lockerungen kehrt auch 
die Zuversicht bei Industriebetrieben und 
Gewerbetreibenden, Dienstleistenden und 
Selbstständigen zurück, dass sich in den 
kommenden Monaten ihre Geschäftslage  
bessert: Das Konjunkturbarometer der landes-
eigenen NRW.Bank zeigte im Mai den höchs-
ten Stand seit zwei Jahren. 
 
Mit der zweiten Ausgabe des Magazins „Wir 
sind hier!“ möchten wir den Gold-, Silber- 
und Jugendkonzeptpartnern des SC Peckeloh 
gerade jetzt eine Plattform bieten, sich mit 
ihrem Leistungsangebot zu präsentieren. Es 
soll ein Signal des Aufbruchs sein: Wir starten 
wieder durch! Und sie haben mit „Wir sind 
hier“ auch erneut die Möglichkeit, sich als 
attraktiver Arbeitgeber und vor allem auch 
als Ausbildungsbetrieb vor Ort  darzustellen. 
Denn nicht nur die Wirtschaft braucht Zuver-
sicht und eine Perspektive, sondern auch die 

Lutz Schirmer 
1. Vorsitzender

Torsten Gronau 
2. Vorsitzender

WIR

WIR
APOTHEKE 
IN VERSMOLD
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KOSTEN LOSER  BOTEN DIENST
Gerne holen wir auch Ihr Rezept aus der Arztpraxis ab.

Mit der App „deine Apotheke“ 
können Sie Rezepte und Arzneimittel 
mit Ihrem Handy in Ihrer 
Bahnhof-Apotheke vorbestellen.

JETZT IN IHRER APOTHEKE

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag: 8.00 - 13.00 und 14.30 - 19.00 Uhr | Samstag: 8.00 - 13.30 Uhr

Bestellung
abholen

Das Foto 
an Ihre 

Apotheke
senden

Rezept oder
Produkt- 
Barcode

fotografierenDr. Cristina Ruiz Nortes e.K. | Münsterstr. 35 | 33775 Versmold
Tel: 05423 - 8516 | Fax: 05423 - 930018 | Mail: bestellung@apotheke-bhf.de

www.bahnhof-apotheke-versmold.de Die Punkte - Jagd ist eröffnet 
Sie sammeln in der Bahnhof-Apotheke bei 
Ihrem Einkauf auch PAYBACK Punkte*.
*nicht auf Rezept abgegebene Produkte

Rezeptsammelstellen  
in folgenden Versmolder Märkten: Jibi, Netto, Rewe und 

Edeka, sowie im Edeka Bockhorst.

SILBER- 

PARTNER
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Werden Sie Jugend- 
konzeptpartner des  
SC Peckeloh!
Ein Gewinn für alle Seiten: Jugend, Verein und Unternehmen

Die Kinder und Jugendlichen sind das Herz-
stück des SC Peckeloh. Der Jugendfußballbe-
reich ist mit etwa 500 Mitgliedern besonders 
stark vertreten. Sie sportlich und in ihrer 
Persönlichkeit zu fördern, ist Ziel des Jugend-
ausbildungskonzepts. Unternehmen, die 
als Jugendkonzeptpartner dieses Konzept 
unterstützen, fördern nicht nur eine gute 
Sache. Sie profitieren von der Möglichkeit, in 
Zeiten von Lehrlingsmangel ihre freien Aus-
bildungsplätze besser besetzen zu können.

Der Jugendfußballbereich deckt alle Alters-
gruppen ab, von den ganz Kleinen (Bam-
bini, ab drei Jahren) bis zu den A-Junioren. 
Mädchen und Jungen aus verschiedenen 
Nationen trainieren und spielen gemeinsam. 
Ziel des Vereins ist es, sie nicht nur sportlich 
zu fördern, sondern ihnen auch bestimmte 
Werte und Fähigkeiten zu vermitteln, die ih-
nen in ihrem späteren Leben und damit auch 
im Berufsleben zugutekommen. Das 2012 ins 
Leben gerufene Jugendausbildungskonzept 
des SC Peckeloh definiert dafür die einheit-
lichen und verbindliche Leitlinien für den 
Trainings- und Spielbetrieb.

Sportliche und soziale Kompetenz fördern

In sportlicher Hinsicht soll den Kindern und 
Jugendlichen vor allem der Spaß am Fußball 
vermittelt werden. Auf dieser Grundlage 
lernen sie wichtige spielerische Fertigkei-
ten wie beispielsweise taktische Flexibilität, 
technische Variabilität, Balleroberung und 
-behauptung. Ebenso wichtig sind soziale 
Kompetenzen wie Toleranz, Fairness und Res-
pekt, die Fähigkeit zur Selbstreflexion aber 
auch Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit. 

Für die sportliche Förderung gibt das Jugend-
ausbildungskonzept den Trainern einen Rah-
mentrainingsplan an die Hand. Er soll zum 
Beispiel gewährleisten, dass jeder Spieler 

bestimmte Fertigkeiten erlernt hat, bevor er 
oder sie in die nächste Altersgruppe wech-
selt. Der SC Peckeloh möchte auf diese Weise 
qualifizierten Nachwuchs aus den eigenen 
Reihen systematisch an den Seniorenbe-
reich heranführen. Um das hohe qualitative 
Niveau des Trainings zu halten, sieht das 
Jugendausbildungskonzept die regelmäßige 
Fortbildung der Coaches und Betreuer vor. 
Zusätzlichen professionellen Input erhalten 
die jungen Kicker unter anderem von den 
Spielern des DSC Arminia Bielefeld im Rah-
men der Städtepartnerschaft mit Versmold.  

Betriebe knüpfen Kontakt zur Jugend

Das Jugendausbildungskonzept hat zum Ziel, 
Kinder und Jugendliche in Versmold und 
Umgebung bereits früh an den Verein zu 
binden. Als Förderer haben Unternehmen die 
Chance, Kontakte zur heimischen Jugend zu 
knüpfen und sich als Ausbildungsbetrieb zu 
präsentieren. Hier bestehen verschiedene at-
traktive Möglichkeiten der Zusammenarbeit: 
So startete im Jahr 2020 die Initiative „Azu-
biKick“, mit der unsere Förderpartner sich 
zusätzlich digital in den sozialen Medien als 
Ausbildungsbetrieb präsentieren können. Die 
neueste Aktion heißt „AzubiKick on Tour“ (s. 
Bericht in dieser Ausgabe des „Peckeloher“). 
Außerdem haben Jugendkonzeptpartner 
zum Beispiel die Möglichkeit, der SCP-Jugend 
Betriebspraktika anzubieten oder im Ver-
ein für sich zu werben. Zusammen mit dem 
Ausbildungskompass des SC Peckeloh und 
dem Azubi-Channel (www.azubi-channel.de) 
dient das Jugendausbildungskonzept somit 
auch dazu, die Ausbildungsplatzsituation vor 
Ort zu verbessern. 

Weitere Informationen zum Jugendausbil-
dungskonzept des SC Peckeloh gibt Ihnen 
gerne der erste Vorsitzende des SC Peckeloh, 
Lutz Schirmer, Telefon 0172 2783427 oder  
scp@druck-werbung-schirmer.de.

WIRWIR

Für die Zukunft unserer SCP-Jugend!

Foto: Nico Seifert
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Kontakt: 
Friedrich Wenner Versmolder  
Vollpappen-Verarbeitungswerk GmbH 
Im Industriegelände 29
33775 Versmold 

Telefon: 0 54 23 20 130 
info@wenner-gmbh.de 
www.wenner-gmbh.de

Portfolio:

• Herstellung von Lebensmittel- 
verpackungen aus Vollpappe

Die Friedrich Wenner Versmolder Vollpap-
pen-Verarbeitungswerk GmbH, Goldpartner 
des SC Peckeloh, wurde 1930 als Friedrich 
Wenner Holzkistenfabrik in Versmold ge-
gründet. Stephan Potthoff-Wenner, bis 2020 
acht Jahre Vorsitzender des SC Peckeloh, 
und Achim Potthoff sind Geschäftsführer des 
Unternehmens. Das traditionsreiche Unter-
nehmen ist seit Mitte 2020 zu 100 Prozent 
eine Tochtergesellschaft der Halbzellstoff-In-
dustrie GmbH in Varel. 

Die 80 Mitarbeiter in Versmold, darunter 
vier Auszubildende, produzieren Lebens-
mittelverpackungen aus Vollpappe mit 
einem ganzheitlichen Ansatz, der Ressourcen 
schont. Jüngster Beweis dafür ist ein LKW 
mit Elektromotor, der seit Mai 2020 vor allem 
im Werksverkehr zwischen den nur weni-
ge hundert Meter voneinander entfernten 
Produktions- und Lagerhallen pendelt. Bei 
einer Reichweite von 200 Kilometern kann 
der 360 PS starke 26-Tonner auf einer Tour 
18 Paletten transportieren – leise und emis-
sionsfrei. „Wir erfüllen mit diesem LKW der 
Firma MAN einmal mehr unser ökologisches 

Wenner setzt auf E-Mobilität im  
LKW-Werksverkehr

Versprechen, dem wir uns seit Jahren ver-
pflichtet fühlen. Der E-LKW ergänzt in idea-
lerweise die umfangreichen Maßnahmen, 
um den CO2-Ausstoß unseres Unternehmens 
nachhaltig zu reduzieren“, sagt Stephan 
Potthoff-Wenner (62). Dazu zählen ein nach-
haltiges Abfallmanagment und Recycling, 
eine Energie-Effizienz-Optimierung in der 
Produktion und die Energieerzeugung mit 
einer Photovoltaikanlage auf den Dächern 
der Betriebshallen inklusive einer Stromspei-
cheranlage. So kann die Batterie des E-LKW 
ein- bis zweimal pro Woche geladen werden, 
auch wenn die Sonne mal nicht scheint. 

 
Wer Interesse hat, sich in diesem zukunftsori-
entierten Unternehmen ausbilden zu lassen, 
kann sich noch für den 1. August dieses Jah-
res bewerben. „Wir bieten drei Berufsbilder 
an. Die Stelle als Industriekaufmann/-frau ist 
zwar schon vergeben. Aber wir suchen noch 
Auszubildende zum/zur Packmitteltechnolo-
gen/-in und zum/zur Maschinenanlagenfüh-
rer/-in mit Schwerpunkt Verpackung“, sagt 
Stephan Potthoff-Wenner und betont: „Ver-
packungen aus voll recyclebarem Material 
zu entwerfen ist ein spannendes Aufgaben-
feld, das einen immer größeren Stellenwert 
gewinnt. Schließlich soll die gelbe Tonne ja 
immer leerer werden.“

KARTONAGEN- 
HERSTELLER 

IN VERSMOLD
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BLUMENHAUS 
IN VERSMOLD

Oesterweger Str. 24 · 33775 Versmold · Tel. 05423 2412
Wiesenstr. 2 · 33775 Versmold · Tel. 05423 48459
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LEBENSMITTELGESCHÄFT 
IN VERSMOLD

Farthmann
M i t  u n s  f ä h r t  m a n  g u t .

Münsterstraße 74 · 33775 Versmold
Telefon: 05423.7011 · www.edeka-farthmann.de

MO–SA

8-21 UHR

Wir wünschen dem 
SC PECKELOH viel Erfolg 
und viele Tore!

Anzeige_KW03.indd   1 09.01.14   15:32

GOLD- 

PARTNER

WIR

Kälte- ▪ Klima- ▪ Lüftungstechnik
Heizungs- ▪ Sanitärtechnik
Elektro- ▪ Sicherheitstechnik
Prozess- ▪ Gebäudeautomation

Du suchst einen abwechslungsreichen Beruf? Du
findest Handwerk cool? Du möchtest echte
Aufstiegschancen? Dann lerne was Gescheites und
bewirb dich jetzt! Wir besetzen jährlich folgende
Ausbildungsstellen:

▪ Anlagenmechaniker (m/w/d) Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

▪ Elektroniker (m/w/d) Energie- & 
Gebäudetechnik

▪ Mechatroniker  (m/w/d) Kältetechnik

Nähere Informationen unter
www.brueggemann-tga.de

BRÜGGEMANN GmbH & Co. KG
Frau Ceylan Seker
Im Industriegelände 9 
33775 Versmold
 05423 9409 113 
 bewerbung@brueggemann-tga.de

Macher und Denker gesucht! Lerne lieber was Gescheites.
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Die S&O Handelsgesellschaft mbH ist außer-
halb Versmolds nur den wenigsten bekannt 
– dabei ist sie europäischer Marktführer, ein 
sogenannter „Hidden Champion“.

Fußballfans werden die S&O Handelsgesell-
schaft öfters durch unsere eigene Marke 
SO-TECH kennengelernt haben, insbesondere 
durch die exklusive Partnerschaft und Ban-
denwerbung u. a. bei Arminia Bielefeld oder 
dem VFL Osnabrück. 
 
Profi-Handwerker, Heimwerker oder die 
Möbel- und Fahrzeugindustrie kennen uns 
als führenden europäischen Versender von 
Möbelbeschlägen, Küchenausstattungen und 
Werkzeugen. Mit jährlich weit über eine Mil-
lion Paketen versorgen wir von Versmold aus 
ganz Europa mit hochwertigen Scharnieren, 
Griffen, Auszügen und vielem mehr. Ergänzt 
wird unser Sortiment durch etliche Eigenmar-
ken und Eigenentwicklungen wie SO-TECH, 
SECOTEC, BLANKETT, JUNKER, ORGABOX 
und vieles mehr.

 
Dabei leben wir 100 Prozent online: Unsere 
Waren sind ausschließlich im Internet erhält-
lich. Entweder in unseren sechs eigenen On-
line-Shops – mittlerweile in sieben Sprachen, 
oder bei Amazon, Ebay, ManoMano, Otto, 
Cdiscount und vielen anderen Marktplätzen.  

Von Versmold aus nach ganz Europa
Als weiterhin inhabergeführtes Familien-
unternehmen mit mittlerweile über 150 
Kollegen wachsen wir beständig weiter. 
Unser internationales, junges Team sucht 
daher Verstärkung, sowohl im Bereich Lager, 
Versand und Verpackung, aber auch Online 
Marketing Manager oder Kundenberater 
(alle Positionen: m/w/d). 

Für uns ist es selbstverständlich, dass wir 
unsere Kollegen und Führungskräfte selbst 
ausbilden und anschließend auch überneh-
men. So suchen wir für das Ausbildungsjahr 
2022 schon jetzt Fachkräfte für Lagerlogistik, 
Kaufleute im E-Commerce, Kaufleute für 
Büromanagement, Kaufleute für Groß- und 
Handelsmanagement. Ergänzt werden unse-
re Ausbildungsangebote durch die Mög-
lichkeit des dualen Studiums: Das heißt, Ihr 
studiert an einer Hochschule und absolviert 
parallel bei uns eine Ausbildung.  

Egal für welchen Ausbildungsweg oder wel-
ches Fachgebiet Ihr Euch auch entscheidet: 
Bei uns startet Ihr sofort online international 
durch.

Kontakt:

S&O Handelsgesellschaft mbH 
Speckstraße 3  
33775 Versmold 

Telefon: 05423 47799-0 
Fax: 05423 47799-10 
info@so-tech.de 
www.so-tech.de

MÖBELEXPERTE
AUS VERSMOLD
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Schuss, Tor und Sieg. Schule, Abschluss…
und jetzt? Ausbildung, Studium oder beides 
gleichzeitig? Im Büro am Computer arbeiten 
oder lieber etwas Handwerkliches machen? 

Wir bei Wiltmann bieten jungen Menschen 
ganz unterschiedliche Möglichkeiten, um mit 
uns in das Berufsleben zu starten.

Wer wir sind
Das Familienunternehmen Wiltmann aus dem 
westfälischen Peckeloh zählt zu den führen-
den Anbietern von Wurst- und Schinkenspezi-
alitäten in Deutschland. Im Jahr 1887 gründet 
Franz Wiltmann die „Wiltmann Westfälische 
Fleischwarenfabrik“. Heute, mehr als 125 
Jahre später, ist das in fünfter Generation 
geführte Unternehmen mit seinen Produkten 
in ganz Deutschland und dem europäischen 
Ausland präsent. Unser vielfältiges Produkt-
angebot reicht von klassischer Salami über 
Aspik- und Brühwurstspezialitäten bis hin 
zu edlen Pastetenkreationen und trendigen 
Snackartikeln. Für den Erfolg unserer Produk-
te sorgen unsere rund 800 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in Produktion, Verwaltung 

und Service, darunter derzeit auch 15 Auszu-
bildende. Auf die Ausbildung junger Men-
schen legen wir besonderen Wert – denn sie 
sind die Mitarbeiter von morgen. 

Aktuell bieten wir folgende Ausbildungs- 
gänge an: 

• Fleischer (m/w/d)
• Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Kaufmann für Digitalisierungsmanage-

ment (m/w/d)
• Fachinformatiker für Systemintegration 

(m/w/d)
• Fachinformatiker für Anwendungsent-

wicklung (m/w/d)

Neben den Ausbildungsberufen bieten wir für 
zwei Bereiche auch duale Studiengänge an:
• Duales Studium Lebensmitteltechnologie 

(m/w/d)
• Duales Studium Wirtschaftsinformatik 

(m/w/d)

Ausbildung bei Wiltmann

FLEISCHWARENFABRIK  
IN VERSMOLD

Wer sich noch nicht sicher ist, welchen Beruf 
er erlernen möchte, für den ist ein einwöchi-
ges Schnupper-Praktikum die richtige Lösung. 
So lässt sich schnell herausfinden, ob die favo-
risierte Richtung den eigenen Vorstellungen 
und Neigungen entspricht. 

Was wir bieten
Wer sich für die Lebensmittelbranche inter-
essiert, abwechslungsreiche Aufgabenfelder 
und Tätigkeiten kennenlernen möchte und 
genauso gerne eigenverantwortlich wie auch 
gemeinsam in einem kompetenten Team 
arbeitet, der ist bei uns gut aufgehoben. 
Während der Ausbildung lernen die Azubis 
die verschiedenen Bereiche unseres Fleisch-
warenunternehmens kennen. Die Abteilun-
gen, die für den jeweiligen Ausbildungsberuf 
wichtig sind, durchlaufen sie nach einem 
strukturierten Ausbildungsplan. Nach der 
Einarbeitungszeit übernehmen die Azubis 
schon früh Verantwortung für eigene kleine 
Teilbereiche. Neben einer hohen Übernahme-

chance bei guten Noten bieten wir unseren 
Azubis während der Ausbildung folgende 
Leistungen:

• Kostenübernahme der Lehrbücher und 
Schulmaterialien

• Fahrtkostenzuschuss zur Berufsschule
• kostenlose Prüfungsvorbereitung
• vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten
• Praktikumseinsätze im Ausland
• Prämie bei erfolgreich abgeschlossener 

Ausbildung
• Weihnachts- und Urlaubsgeld
• Verpflegungszuschuss
• betriebliche Altersvorsorge 

Für interessierte junge Menschen haben wir 
immer ein offenes Ohr. Fragen sind jeder-
zeit herzlich willkommen. Ansprechpartner 
ist unser Personalleiter Heinrich Ostlinning, 
Tel. 05423 17-163. Informationen zu unseren 
Ausbildungsberufen finden sich auch im Ab-
schnitt Karriere auf unserer Homepage
www.wiltmann.de.
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Aufbruch in die Zukunft mit innovativen, 
umweltfreundlichen Produkten und smarter 
Technologie  

Portfolio
• Oberflächenveredelung von Wurst- und 

Schinkenprodukten (Tauchmassen)
• Überzugsmassen für Käsespezialitäten
• Hochwertige Marinaden für Feinkost und 

Großgastronomie
• Innovative, nachhaltige und umwelt-

freundliche Lösungen für Klebstoffsyste-
me und Lebensmittelverpackungen 

Angefangen hatte es mit der Idee des Firmen-
gründers Alfred Willich, der heimischen 
Wurst- und Schinkenindustrie direkt vor Ort 
individuelle und bedarfsgerechte Lösungen 
für die Veredelung ihrer Produkte zu bie-
ten. Aus der vor 1960 gegründeten Firma ist 
längst ein Unternehmen geworden, das nicht 
nur die heimische Industrie flexibel beliefert, 
sondern etwa 50 Prozent seines Umsatzes mit 
dem Export seiner Produkte verdient. Der 
Name Willich ist inzwischen selbst zur Marke 
in der Branche geworden. 

Doch das Unternehmen hat noch viel mehr 
vor. Künftig soll der Name Willich auch für 
umweltfreundliche Innovationen stehen, mit 
denen Geschäftsführer Volker Willich sein 
Unternehmen breiter aufstellen und somit 
zukunftsfähiger machen möchte. Zusammen 
mit seinem belgischen Joint-Venture-Partner 
entwickelt das Unternehmen am Standort 
Versmold seit 2016 zum Beispiel nachhaltige 
und formaldehydfreie Klebstoffsysteme auf 
der Basis nachwachsender Rohstoffe zur Her-
stellung von Spanplatten. Weitere Innovatio-
nen sind funktionelle Papierbeschichtungen 

auf Basis von Naturstoffen mit besonderen 
Barrierefunktionen für biologisch abbaubare 
Lebensmittelverpackungen ohne Mikroplas-
tik, die sich einfach kompostieren lassen. 
 
Auch seine gesamte IT stellt das Unternehmen 
komplett neu auf und passt sie modernen 
Anforderungen an – gefördert von der Ini-
tiative it’s OWL, einer Kooperation zwischen 
Wirtschaft und Wissenschaft aus der Region, 
und dem Fraunhofer-Institut in Paderborn. 
„Das ist IT auf dem aktuellsten Fertigungs-
niveau mit dem Ziel einer Smart Factory für 
unsere neuen Produkte – ohne dass dabei die 
menschlichen Werte aus dem Blick geraten“, 
sagt Volker Willich. 
 
Es herrscht also Aufbruchsstimmung bei  
Willich – und deshalb sucht das Unternehmen, 
das als Silberpartner den SC Peckeloh unter-
stützt, hochmotivierte Auszubildende und 
Mitarbeitende, die sich für diesen „Spirit“ 
begeistern.

Alfred Willich Produktions GmbH
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Wir suchen zum 01. August 2021:
• Auszubildende zum Industriekaufmann/

zur Industriekauffrau 

• Fachkräfte für Lebensmitteltechnik in  
der Produktion

Außerdem Facharbeiter (m/w/d) 
• für die Vertriebssachbearbeitung
• als Produkt-Manager neue Produkte 

Bewerbungen bitte an: Herrn Volker Willich
Alfred Willich Produktions GmbH
Im Industriegelände 48
33775 Versmold 
 
Telefon: +49(0)5423 94970
bewerbung@workspace-willich.de
www.workspace-willich.de

LEBENSMITTELEXPERTE 
AUS VERSMOLD

WIR

WIR

Metallbau Bäcker
• Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090
• Metallbau und Sonderkonstruktionen
• Edelstahlverarbeitung
• Markisen und Fliegengitter
• Schließanlagen
• Regalinspekteur nach DIN EN 15635

Münsterstraße 116a · 33775 Versmold
Tel. 0 54 23 / 66 22 · Telefax 0 54 23 / 73 94

E-Mail: info@metallbau-baecker.de
www.metallbau-baecker.de

1057338_9_999.1.pdfprev.pdf
METALLBAUSPEZIALIST
IN VERSMOLD
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Beerdigungsinstitut
Berliner Straße 1
33775 Versmold

info@bestattung-versmold.de

Wir sind für Sie da
Kommen Sie in allen Fragen, 

die Sie bewegen, vertrauensvoll 
auf uns zu.

   05423 6088
www.bestattung-versmold.de

seit 1923
Inh. Rolf Husemann
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SPEZIALDRUCKEREI
IN VERSMOLD

Kolbe-Coloco Spezialdruck GmbH  

Im Industriegelände 50 + 33775 Versmold 
info@kolbe-coloco.de + www.kolbe-coloco.de

Wenn du mehr über unsere Ausbildungsberufe 
wissen möchtest oder Hinweise zum 
Bewerbungsprozess benötigst, findest du 
weitere Informationen auf:

BEWIRB DICH JETZT!

WIR BILDEN DICH AUS

INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU

MEDIENGESTALTER/-IN

MEDIENTECHNOLOGE/-IN DRUCK

PACKMITTELTECHNOLOGE/-IN

und

kolbe-coloco.de
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WERBEHERSTELLER
AUS WIEDENBRÜCK UND PECKELOH
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Spiel machen
ist einfach.

stadtsparkasse-versmold.de

Wenn man sich auf einen
starken Partner verlassen
kann. Wir lieben Fußball.
Daher fördern wir Vereine
und den Mannschaftsgeist
in der Region.
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SPARKASSE 
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SC Peckeloh

0-17 +18

dem

Werden Sie

SC Peckeloh!
in unserem tollen Verein,

Mitglied
Sportclub Peckeloh 1960 e.V. 
Postfach 14 48 
33762 Versmold

Einverständniserklärung:
1.  Mir/Uns ist bekannt, dass die aktuelle Satzung auf der Homepage des Vereins jederzeit einzusehen ist und im Clubheim ausliegt.
2.  Hiermit erkenne/n ich/wir die Satzung des Sport-Club Peckeloh 1960 e.V. an.

3.  Hiermit erteile/n ich/wir die Erlaubnis und erkläre/n mein/unser Einverständnis, dass Fotografien, Videomitschnitte und Texte von  
  meiner/unserer Person vereinsbezogen (inkl. Homepage www.sc-peckeloh.de, Facebook, Instagram, Youtube und der Club-Zeitschrift  
  „Der Peckeloher“) veröffentlicht werden dürfen.

4.  Hiermit verpflichte/n ich/wir uns, jegliche Änderung der o. g. Stammdaten unverzüglich dem Verein mitzuteilen.
5.  Hiermit vereinbaren der Verein SC Peckeloh und der/die Antragstellende/n, sämtlichen Schriftverkehr per Email durchzuführen  
  (Emailadresse des Vereins: vorstand@sc-peckeloh.de).

Ort, Datum:  

 

Unterschrift: (bei Minderjährigen die der gesetzlichen Vertreter)  

 x

Rückseite bitte unbedingt ausfüllen!

Aufnahmeantrag 
Vorname:  Nachname:

   
gesetzl. Vertreter Vorname:  Nachname: 

   
gesetzl. Vertreter Vorname:  Beruf: 

   
Straße:  PLZ Ort: 

   
Telefon: 

 
E-Mail: 

 
Geschlecht: (m/w)  Geburtsdatum: 

    
Abteilung: 

   

aktiv oder passiv: 

Gehören weitere Familien- 
mitglieder dem Verein an? ja nein

aktiv passiv

Beiträge inkl. Soli (1 € pro Monat):*      € mtl. € hj.

1. Erwachsener 8,00 48,00
2. Erwachsener 5,00 30,00

1. Kind & Jugendlicher (bis 18 J.) 5,00 30,00
2. Kind & Jugendlicher (bis 18 J.) 3,00 18,00
3. Kind & Jugendlicher (bis 18 J.) 0,00 0,00

1. Passiver 5,00 30,00

Ab 18 Jahre bei Anmeldung bzw. Erreichen dieser Alters-
grenze bei schon bestehender Mitgliedschaft, zusätzlich:
Spartenbeitrag Fußball-Senioren 6,00 36,00
Spartenbeitrag Badminton-Erwachsene 1,00 6,00

* für unseren Kabinenanbau (Rückzahlung Darlehen)

Ich freu mich,
Ich freu mich,Euch beim SCP 
Euch beim SCP begrüßen zu  
begrüßen zu  
dürfen :)dürfen :)

Foto: Nico Seifert
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Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG 
SEPA-Lastschriftmandat (SEPA Direct Debit Mandate) 

für SEPA-Basis-Lastschriftverfahren (SEPA Core Direct Debit Scheme)

Wiederkehrende Zahlungen (Recurring Payments)

Ort, Datum:  

 

Unterschrift:  

 

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers (Gläubiger)

 Sportclub Peckeloh 1960 e.V. 

Peckeloh 12

33775 Versmold

Postfachadresse:
Postfach 14 48
33762 Versmold

Gläubiger-ID:  Mandatsreferenz 

   
 
 
SEPA-Lastschriftmandat 
 
Ich ermächtige den Sportclub Peckeloh 1960 e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Sportclub Peckeloh 1960 e.V. auf mein Konto gezogenen  
Lastschriften einzulösen. 

Hinweis:  Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten  
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name und Anschrift (Kontoinhaber) 

   
IBAN:    

   
BIC:  Bank  

   

DE 54 ZZZ 00000 393690

Impressum

Auflagenzahl: 7.500

Auflagenjahr: Juli 2021

Herausgeber:  Sport-Club Peckeloh 1960 e.V. 

Peckeloh 12 

33775 Versmold 

Telefon: 05423 41123 

vorstand@SC-Peckeloh.de 

www.SC-Peckeloh.de 

 

Eingetragen im Vereinsregister (VR) 

beim AG GT, Nr. 11104

Der nächste Peckeloher 
erscheint voraussichtlich  
im Dezember 2021!

Wir danken allen für die  
tolle Unterstützung!

Redakteure: Klaus Münstermann

 Christine Nagel

 

Bildmaterial: System-Werbung Blavius

 Klaus Münstermann

 Christine Nagel

 Nico Seifert

 Westfalen-Blatt

 Haller Kreisblatt

 

Konzeption & Layout: System-Werbung Blavius

Druckerei: www.diedruckerei.de

1. Vorsitzender: 

Lutz Schirmer 

Telefon: 0172 2783427

2. Vorsitzender: 

Torsten Gronau 

Telefon: 0172 5336216

Fußballjugend

Spielleiter: 

Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146 

Seniorenfußball

Abteilungsleiter: 

Jan Fahrenwald, Tel.: 0170 8904371

Spielleiter: 

Volker Bergmann, Tel.: 05423 43743

Trainer-Herren:

1. Herren

Markus Kleine-Tebbe, Mike Scollie

2. Herren

Jan Fahrenwald, Daniel Schnadwinkel

3. Herren

Zdenko Bilic, Christian Neu

Altherren

Abteilungsleiter: 

Dirk Keller, Tel.: 0160 93958804 

Marius Grabau

Frauenfußball

Abteilungsleiter:

Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146

Trainer-Frauen:

1. Damen

Benjamin Grube

Conny Sander

 

Badminton

Abteilungsleiter:

Klaus Dieckmann, Tel.: 05423 49863

Trainer Jugend

Nikolas Boehm, Tel.: 0151 11170480

Trainer Schüler

Karin Uhrich

Kinder- und Jugendgruppen

Abteilungsleiter:

Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928

Eltern-Kind-Turnen 

Alexandra Kleimann

Tel.: 0151 28199195

Kinderturnen 

Alexandra Kleimann

Tel.: 0151 28199195

Bewegung & Tanz 

Ines Voss, Tel.: 0176 84712304

Bewegung und Sport 

Christian Nolte

Steffi Nolte, Tel.: 05423 932329

Modern & Dance

Michelle Giese Tel.: 0160 90194473 

Parkour-Gruppe

David Schibelle, Tel.: 0176 74724888

Erwachsenengruppen

Abteilungsleiter:

Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928

Montagsgruppe (gemischt)

mit Integration

Claudia Nollmann

Tel.: 05423 43130

Montags-Herren

Thomas Bäcker, Tel.: 05423 6622

Dienstags-Damen

Angelika Rust, Tel.: 05423 8992

Mittwochs-Damen 

Monika Mittendorf, Tel.: 05423 201242

Mittwochs-Herren

Volker Redecker, Tel.: 05423 41399

Freitags-Damen 

Kerstin Bierhake, Tel.: 05423 41507

AKS-Karate

Friedrich Laukert, Tel.: 0176 61286614

Fit & Fun

Martina Sirges, Tel.: 05423 49904

Kursangebote

Brigitte Wittig, Tel.: 05423 42957

Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928

Edith Schmidt, Tel.: 05423 477927

Theatergruppe

Jörg Schmidt Tel.: 05423 204226

FSJler

FSJler Büro, Tel.: 05423 41123

fsj@SC-Peckeloh.de

E-Mail

vorstand@SC-Peckeloh.de 

badminton@SC-Peckeloh.de

jugendfussball@SC-Peckeloh.de 

frauenfussball@SC-Peckeloh.de 

seniorenfussball@SC-Peckeloh.de

altherren@SC-Peckeloh.de

breitensport@SC-Peckeloh.de

theater@SC-Peckeloh.de

Web

www.SC-Peckeloh.de

Wichtige Telefonnummern



Fritz Sieckendiek GmbH & Co. KG

Versmold-Peckeloh, Tel. 0 54 23  94 14-30
Viele weitere Infos, auch zum Hygienekonzept, auf www.sieckendiek.de

Fritz Sieckendiek GmbH & Co. KG

Reisebüro & Omnibusverkehr

Reisen mit Herz!

Allerschönste Reisemomente. 
     Jetzt mehr denn je.

MEERESRAUSCHEN

Zauberhafte  GARTENREISEN

STADT, LAND, FLUSS

Faszinierende FLUGREISEN

Exclusive RADREISEN

Leckere GENUSSREISEN

Traumhafte LEBENSREISEN

·Badelatschen
·Brandung

·Muscheln sammeln
·Eis genießern

·Glüccklich sein

·Schönste Ziele
·Beste Radreiseleiter
·Geheimtipps
·Kleine Gruppen
·Rad und Schiff

·Allerfeinste Küche
  in der Rhön
·Zünftiges Kräuterhotel
·Lebenswerte Landhausküche

·Da wollte ich immer 
  schon mal hin!
·...komm ein bißchen 
  mit nach Italien!
·Zauber der Toskana

·Duftet das schön!
·Blütenzauber

·Inspirationen bekommen

             ·Donauwalzer
·Weinzauber an der Mosel

·Von der Elbe bis zum Wannsee

·Land der tausend Seen
·Insel des Zeus

·Blumenparadies 
im Atlantik

·Blaues Wunder 
auf den Azoren

Auf der sicheren Seite!Höchstens 30 Gäste
 im Bus!

Entspannt 
max. 23 Teilnehmer


